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Bekanntmachung .

Die am 9 . d . Mts . stattgehabte Versteigerung von Haus - und

itraßenkehricht rc . hat die Genehmigung des Gemeinderaths er -

Wen , wovon die Steigerer hiermit in Kenntniß gefitzt werden .

Wiesbaden , 14 . September 1875 . Im Auftrage :

_________ ___________________
Hell , Secretariats Assistent .

Bekanntmachung .

f Dienstag den 21 . September c. , Vormittags 9 Uhr anfangend ,

MKrau Landrath von Bürenfels - Warnow Wittwe dahier

Kr Mobiliar , bestehend in : 1 Mahagoni - Kanape und 2 Fautruil
' s

it rothem Plüsch -Ueberzug , 1 Kanape und 6 Fauteuil
' s von Pali -

mberbolz mit grün - seidenem Damast - Ueberzug , 1 Hausuhr mit

iabe.qom - Gehitus (8 Tage gehend ) , 1 Pariser Stutzuhr ( 14 Tage

(6enb) 1 Kronleuchter , 1 Silberschrank von Palisanderholz mit

"aimorplatte , 1 runder Tisch mit vergoldetem Fuß und Marmor -

Mte 1 eichener Ausziehtisch mit 6 Einlagen , sowie in verschiedenen

Mm Stühlen , Kommoden , Bettstellen , Kanape
' s , Nachttischen ,

L ^ e, Bettwerk , Weißzeug , Vorhängen , Büchern , Lampen , Küchen -

nHen rc . , in dem Hause Stiftstraße No . 10a , Parterre , gegen

iearzahlung versteigern lasten .

Dir Mobilien können Sonntag den 19 . und Montag den 20 .

Hiember Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags 1 Uhr angesehen
MN .

Wiesbaden , 9 . Sevtember 1875 . Im Auftrage :

9186 ________________ Hartstang , Secret . - Assistent .

Bekanntmachung .

Die Anstalts - Vorsteherin Fräulein Bertha Ritzinger hat
lit dem Schlüsse des abgelausenen Sommer - HalbjahreS ihr Pen -

otol , sowie ihre Höhere Töchterschule aufgelöst . Die der genannten
insteherin ertheilt gewesene Concesfion zur Leitung einer Erziehungs -

Walt Hierselbst ist damit erloschen . Der Städt . Schul - Jnspector .

Wiesbaden , 13 . Sep ' ember 1875 . Dr . Kuhn .

Bekanntmachung .

Einzelne Läden der beide « Colonnaden des Cur -

«Uses , welche bei der letzten Versteigerung nicht vermicthet worden

nb, resp. deren Vermiethung auf das Angebot nicht genehmigt
mden ist, sollen

am 18 . September a . e . Morgens 9 Uhr
m anderweitigen öffentlichen Versteigerung an Ort und stelle

bisPsttzt werden . _ ~ ,
- Die Miethzeit ist auf fünf aufeinanderfolgende Jahre
igffktzt. Der Miether hat der Stadtgemeinde Wiesbaden Cnntion
? zum Betrage einer vollständigen JahreZmiethe zu leisten .
Du Durchschnittspreis stellt sich für einen Bogen in der alten

clonnabe auf 110 Thaler , für einen Bogen in der neuen Colon -

ibt incl . kleinem Wohnraum auf 130 Thaler . Die Vcrpachtungs -

b
’
naungen theilt bei Franco -Einsendung von 60 Reichspfennigen
Bsiefmarken ( für Porto und Copialien ) die unterzeichnete Ver -

liltung umgehend mit . Die Läden eignen sich für den Verkauf
alle « Luxus - Gegenstände « , Reife - Erinne -

P « ge « u . dgl .
I Wiesbaden , den 13 . September 1875 .

Städtische Cur - Verwaltung : F . Hey
' l .

Notizen .
Heute Donnerstag den 16 . September , Vormittags 9 Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung von Antiquitäten und Kunstgegenstanden rc -,
in dem Saale zum „ Pariser Hof "

, Spiegelgaff «. (S . Tgbl . 215 )

Versteigerung von Mobiliargegenständen verschiedener Art rc ., ttn „ Württem¬

berger Hof "
, Kirchgafse . ( S . heut . Bl .)

Vormittags IO1/ . Uhr : .. c £
Versteigerung von circa 40 Weinfässern verschiedener Größe , in dem Hofe

des hiesigen Rathhause «. ( S . heut . Bl .)

Möbel - Versteigerung .

Kommenden Dienstag , Vormittags 9 Uhr anfangend , werden

durch den Unterzeickneten in dem Auctionslocale Friedrichstraße 6

wegen WohnungS - Veränderung gut erhaltene Möbel , als : Ein

Spiegelschrank , ein Damen - Schreibtisch , ein Spiegel mit Goldrahme

und Trumeau , Kanape
' s , Stühle , Bettstellen , Kommoden , ein - und

zweithürige Kleiderschränke , ein großer Glasschrank , Sprungrahmen ,

Roßhaar - Matratzen rc . , an den Meistbietenden gegen gleich baare

Zahlung versteigert .
, Fcr <1 Auctionator .

Versteigerung von

Bau - und Brennholz .

Heute Nachmittag 3 Uhr läßt

Herr Chr . Lamsbach durch die

unterzeichneten Auctionatoren in

der Gradenstraße eine große
Parthie Bau - und Brennholz ,

Bretter ,
Latten u . dergl . öffent¬

lich gegen gleich baare Zahlung
versteigern .

Mar ® 4 Mein & mer ,

438 __________
Auktionatoren .

Den verehelichen Eltern meiner kleinen Schüler und Schülerinnen

zur Nachricht , daß der Kindergarten - Wellritzstratze 21

- Donnerstag den 16 . September Vormittags 9 Uhr

wieder eröffnet wird . Anmeldungen zu neuen Aufnahmen werden

von diesem Tage an im Locale der Anstalt und zu jeder Zeit

Schulberg 10 entgegen genommen .

Wiesbaden , den 14 . September 1875 .

19569 _________
Emm « Möser .

mp Auszüge besorgt Th . Hess , Hüsnergaffe 5 . 19377
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Versteigerung
von

Kurz - und Wott - Wsaren .

Wegen Aufgabe eines hiesigen Geschäftes werden sämmtliche
Kurz - und Woll - Waaren kommenden Mittwoch und Donnerstag ,
Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend , durch den

unterzeichneten Auctionator in dem Auctionslocalr Friedrichstraße 6 ,
alS : Strick - und Stick -Baumwolle , Wolle in allen Farb -n , Cor -

setten , Garn , ShawlS , Handschuhe , Kaputzen , Halsbinden , Damen -

Vorhemsen , Litzen , Knöpfe , Fingerhüte , seidene Netzen , Kragen ,
Jacken , Kinderfirümpfe , Socken , seidene Beinlängen , Krausen rc . ,
gegen gleich baare Zahlung versteigert .
506

_______________
Ferd . Müller , Auktionator .

Anzeige !
Von Mittwoch den 16 . September er . an ist mein Caf6 - ,

Billard - & Speisefaal im ersten Stock eröffnet . Für gute
Speisen und Getränke , sowie gute Bedienung wird gesorgt . (Beson¬
dere Aufmerksamkeit tvird auf einen guten Caf6 gelenkt .)

Achtungsvoll
Jüf . / * ■ JLanff , zum „ Deutschen Hof “ .

Neu . Neu .

Wunderfeder .
Beim Gebrauch nur in ' s Waffer zu taugen und die schönste Tinte

tritt sofort hervor .
19696

_____________
€ . Koch , zum „ goldenen Schwanen " .

st » , * Geschäfts - Empfehlung . s,y
Unterzeichneter erlaubt sich anzuzeigen , daß er neben seinen selbfl -

gefertigte « Artikeln ein Lager in einfachen , aber

starken Schuhen und Stiefel « , besonders für den Arbeiter -

stand paffend , errichtet hat und solche zu billigen Preise « ver¬

kauft . Reparaturen werden fchrnll besorgt .
19675

________
Achtungsvoll H . Briihl . Schuhmacher .

Karl Stöber
, Schuhmacher ,

Metzgersaffe 37 , Hinterhaus ,

empfiehlt sich in allen in sein Fach cinschlagendcn Arbeiten ; auch
werden alle Reparaturen schnell und pünktlich besorgt ._______

19715

Kiödeborg ’ s Schwedischer Magenbitter .

Einfachstes und sicherstes Hausmittel gegen Verdauungs¬
schwäche , Magenkrampf , Kolik , Verstopfung , Ruhr ,
Cholera , Seekrankheit , Sodbrennen , Diarrhöe , Erbrechen , Hämor -

rhoidalbeschwerden , Uebelsein , Blähungen rc . rühmlichst bekannt und

von vielen Aerzten angewandt . Allein ächt zu beziehen ä Flasche
75 Pfg durch W . Hillesheim in Wiesbaden . Marktstraße 24 .

Jeder Zahnschmerz wird sofort vkfettigl durch das welt¬

berühmte Zahuwafler von A . C . A . Hentze . Aecht zu
beziehen ä Flafche 50 Pf . durch
373 Müritz Mollier , Bahnhofstraße 12 .

Sützer Aepfelwein per Liter 12 Pfg . wuv in

Zapf genomm - n Wörthstraße 16 , Parterre . 19661

Vorzügliche , blauäugige Kartoffel « per Kps . 26 Pfg . ,
gepflückte Reinetten per Kpf . 34 Pfg ., gepflückte Birnen per Kpf .
40 Pfr . sind zu haben Ewserstraße 14 im Laden . 19704

2 transportable Herde
zu kaufen gesucht . MH . Exped .___________________________

19634

Rhetnstraße 36 find gepflückte Birne « und Lesäpfel
zu haben . 19710

ä 10 W P « Stück werden abgegeben
Ma - kistraße 6 .__________________

17646

Z^ utterspreu za haben bei j . Schmidt , Moritzstr . 5 . 19546

Mich kann Niemand verleumden , denn ich habe nur für Freunde
gelitten .

__ 19606
Unter 8 . k . 30 liegt Bries Postamt . J . I . 12 . 195gg~

o ;
Ich erhielt nie einen Brief von Dir . Bitte sprechen , dann iß

'

eS gut . Herzlichen Gruß .
__ 19580

Die besten Glückwünsche unserem Tenoristen H . Külpp
seinem heutigen Geburtstage .

Motto : Heut
' feierst Du den schönsten hier auf Erden ,

Den letzten ledige « in uns
' rer Mitt '

,
Elück , Segen und zufrieden werden ( ist unser Wunsch),
Den Dorscht bringt Jeder von selber mit !

19692 „ Union “ .
Eine goldene Brosche wurde verloren . Der redliche Find «

wird gebeten , dieselbe gegen Belohnung Wellritzstraße 4 , Parterres
abzuge

'
ben .

'
19630

Verloren in der Lehrstraße ein Trauring , gez . G . W . Ab-
zugeben geg «n Belohnung in der Exped . d . Bl .

______________
2000

Dec Knabe , der am Sonntag das Buch unter dem Nußbaum
mitnahm , wird ersucht , dasselbe Adlerstraße 40 abzugeben . 19714

Gesucht ein Mädchen , das Gebild stopfen kann . Näherer in der
Expedition d . Bl . 19691

Eine geübte Büglerin sucht Beschäftigung ; auch nimmt dieselbe
Privatkunden an . Näh . Nerostraße 4 , eine Stiege hoch . 19665

Eine junge Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen.
Näheres Taunusstraße 24 , 3 Stiegen hoch . 19663

Eine Feinbüglerin für dauernd gesucht Langgaffe 38 . 19694
Ein Mädchen sucht Mooatstelle . Näh . Hochstätte 29 . 19686

Stellen - Gesuche .
Ein junges Mädchen , in allen l äuSlichrn Arbeiten sehr erfahren ,

sucht Stelle , um mit nach England zu gehen ; auch würde dieselbe
eine Stelle bei Kindern annehmeu . Näh . Wilhelmstraßr 40 . 19662

Ein braves Dienstmädchen wird gesucht Elisabethenstraße 11 ,
2 Stiegen hoch .

' 19650

Zimmermädchen in ein Hotel 1 . Ranges gesucht . Näheres in

der Expedition d . Bl . 19691 ,
Ein Mädchen sucht eine Stelle als Buffstfräulein oder Weißzeug -

'

beschlußerin . Der Eintritt kann sogleich erfolgen . Näheres bei

Frau Köhr , Kirchgaffe 10 . 19633

Zu einer einzelnen Frau wird ein Mädchen mit beschädenen An¬

sprüchen gesucht . Näheres Expedition . 19622
Ein Mädchen , welches kochen kann und alle Hausarbeit versteht,

wird in eine kleine Haushaltung gesucht . Näheres zu erfragen
Wilhelmstraßr 34 . 19632

Gesucht
wird ein gebildetes , junges Mädchen (Kindergärtnerin ) mit gute »

Empfehlungen und in Handarbeit recht geübt , zur BeaussichtiMi
und Erziehung eines Kindes von 5 ' /- Jahren . Näheres Sonnen -

berg - rstraße 37 , Parterre . 19625

Ein gebildetes Fräulein sucht eine Stelle zur Stütze der Haus¬
frau ; auch übernimmt dasselbe die selbstständige Führung eine!

kleimn Haushalt ? . Sie würde sich auch mit größeren Kindern be¬

schäftigen und denselben in ihren Schulaufgaben behülflich sei». ,'

Familienverhältniffe halber muß daffelbe jedoch Abends nach Hause
gehen können . Näheres in der Expedition d . Bl . 19624

Golbgaffe 22 wud ein Dienstmädchen gesucht . 19623

Ein mit guten Zeugniffen Versehenes Hausmädchen wird sogleiq
gesucht . Näheres Expedition . 19642

Gesucht auf 1 . October ein tüchtiges Zimmermädchen im Bad '

haus zum „ Weißen Roß " . 1965 »

Ein braves Mädchen wird zum 1 . October in eine stille Haus¬
haltung gesucht ; nur solche mit guten Zeugniffen mögen sich melde »

Moritzstraße 40 , 2 St . h . 19248

Ein ordentliches Mädchen sucht wegen Abreise seiner Herrschan
eine Stelle für Küchen - und Hausarbeit . Näheres Mauergaffe 21

2 Stiegen hoch. 19 ®' 1
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Expedition : Langgafse R - . 87 .

unbt
« 06 :
698

' in

Plaeikurrgs - Bureau von Frau
Birck , 11 Häftrergafse 11 .

Gesucht werden : eine Kammerjungfer ( Fran¬
zösin), eine Deutsche , welche perfekt französisch spricht ,
perfekt Kleider machen und perfekt frisiren kann und
mit auf Reise « geht , vier tüchtige Restaurations -

köchinne « , eine Köchin nach Barmen , selbstständige
feine Köchinnen , Mädchen , welche kochen können , als

U

662

l in

tut ?

19669Ein tüchtiger Küfer wird gesucht Theaterplatz 1 .>allse
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Mädchen allein , Haus - , Küchen - und Land -

mädchen für hier und auswärts in gute Stellen .
Es suchen Stelle « : feine Mädchen , als Kammer¬

jungfer , Bonnen , Zimmer - und Hausmädchen ,
sowie Köche , Kellner , Diener und Hausbursche « .
Ein Herrschaftskutscher , womöglich rerheirathrt , wird

für außerhalb gesucht .
Auch finden anständige Mädchen stets freund¬

liche Aufnahme . 19384

Wörthstraße 16 , Parterre , wird ein solides Mädchen , welches selbst -

stündig einer Restaurationslüche vorstehen kann und sich sonstiger
Hausarbeit unterzieht , sofort oder zum 1 . October gesucht . 19661

4 Mädchen , die gut bürgerlich kochen können , Lohn per Monat
10— 12 fl . , sowie 2 Hotelzimmermädchen und 8 Hausmädchen gegen
hohen Lohn auf gleich oder 1 . October ges . d . A . Birck , Kirchg . 28 .

Durch Rumpf ’ s Placirungsbureau , Häfnergasir 9 , werden

Köchinnen, Hotelz ' mmermädchen , Hausmädchen u . Kindermädchen für

hier u . auswärts auf gleich u . 1 . October gegen hohen Lohn gesucht .

Gesucht ein ges tzteS, sittliches Mädchen welches gut selbstständig
lochen kann und alle Hausarbeit gründlich versteht . Eintritt zum
1. October . Näheres Mainzerstrabe 6 . 19658
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i be< l . .. ..... . . .
fein. ) Probat » » Ebert Wwe . , kl . Schwalbacherstraße 7 .

— Gesucht auf gleich ein ordentliches Hausmädchen , welches etwas
’

bürgerlich kochen kann . Näheres Karlstraße 8 , 1 . St . r . 19660

l1™' Ein braves , reinliches Dienstmädchen auf 1 . October gesucht .
iE Näheres Hrllmundstraße 15 , eine Stiege hoch . 19659
662 WM

"
Gesucht werden für gleich und October gute bürgerliche

1*1 Köchinnen , Zimmer - , Haus - , Küchen - md Kindermädchen ;
auch wünschen Stelle mehrere Herrschaftsköchinnen , eine

- perfekte Kammerjungfer , eine Bonne und ein Ladenmädchen durch
6dl . das Stellen - Bureau von Frau Wintermeyer ,“ “

13 Häsnergasse 13 , Parterre . 19721

Ein Mädchen , welches mit Kindern umzugehen weiß , wird gegen

guten Lohn gesucht . Näheres Cxped . 19723

Ein Hausmädchen wird gegen guten Lohn in eine kleine Familie
gesucht . Näheres Exped . 19723

Saalgaffe 12 wird ein ordentliches Dienstmädchen auf gleich
gesucht . 19713

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit , sowie das Kochen versteht ,
sucht baldigst Stelle . Näh . Römerberg 34 , 1 Stiege hoch . 19695

Em Junge findet Beschäftigung bei

Jos . Ulrich , Kirchgasse 19 . 19640

Ein Wochenschneider gesucht Schwalbacherstraße 29 , Hth . 19664

Ein in der Krankenpflege erfahrener junger Mann sucht Stelle

als Krankenwärter . Näh . Schwalbacherstraße 11 . 19711

MF Ein angehender Diener , sowie ein tüchtiger Haus¬
bursche mit

_ fluten Attesten suchen Stellen
^

auf gleich durch Krau

>624
>623

jleiä
>642
Bad -

)653
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eiben
0248

schaß
> 21 ,
9671

Eine unmöblirte Wohnung von 6 — 7 Piecen
in der Nähe der Anlagen wird auf 1 . October

zu miethen gesucht . Offerten beliebe man bei

Herrn C . Leyendecker , große Burgstraße 1 ,

abzugeben . 19652

Von einem Herrn wird auf längere Zeit eine Wohnung von
2— 3 Stuben , mvblirt auch unmöblirt , in bester Gegend , Sonnen¬

seite, zu miethen gesucht . Aufmerksame Bedienung im Haufe ist
Bedingung . Offerten unter Chiffre v . B . 10 bei der Expedition
d. Bl erbeten . 19674

In ler Nähe der Häfnergaffe wird ein Keller zu miethen gesucht .
Näheres Häsnergaffe 13 im Laden . 19720

Logis - Bermiethunge « .

Bleichstraße 13 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 19644

: Helener . straße 3 , Bel - Etage , zwei gut mvblirte Zimmer zu
i vermiethen . 19689

\ Helenenstraße ö , Mittelbau , 2 Treppen h . , ist ein freundliches ,
möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen . 2000

Hochstätte 10 ist ein unmöblirteS Zimmer zu » ernt . 19718

Kirchgass e 6a ist ein einfach möblirtes Zimmer zu verm . 19678

MiphßkhprflP 9 bwei Stiegen hoch links , ist ein
luliJltjlbUvl § 6 , schönes , unmöblirtes Zim¬

mer nebst Mitgebrauch der Küche rc . an eine anständige Dame

I auf 1 . Oktober abzugeben . 19677

j Moritzstraße 24 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 19676
° Nerostraße 3 , 2 Treppen hoch , ist ein schön möblirtes Zimmer

monatweise zu vermiethen . 18826

Nerostraße 33 , 2 Stiegen hoch, ist ein großes , möNirtes Zimmer
auf 1 . October zu vermiethen . 19635

Ricolasstraße 8 find mehrere möblirte Zimmer auf die Winier -

monate zu vermiethen . Näheres Parterre . 19647

Stiftstraße 12h ist eine kleine Mansard - Wohnung an ruhige
Leute zu vermiethen . 19639

Taunusstraße 16 , Bel - Etage , find 2 möblirte Zimmer mit

Penfion zu vermiethen . 19682

Eine elegant möblirte Bel - Etage mit Küche und allem Zubehör ist

ganz oder getheilt zu vermiethen Geisbergstraße 3 . 19628

Gegen kleine Hausarbeiten kann ein anständiges Frauenzimmer eine

Stube mit Bett erhallen . Näheres Expedition . 19716
Eine kleine Wohnung auf 1 . October zu verm . Emserstr . 22 . 19697

In einem Gartenhause an der Biebricher Chauffee ist eine Wohnung
von 4 Zimmern nebst Zubehör billig zu vermiethen . Näheres in
der Expedition d . Bl .___________________________________

19681

Zwei Mädchen erhalten Logis Geisbergstratze 1 . 18699

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme von Seiten

der barmherzigen Schwestern an dem langen Krankenlager
unserer geliebten . nun in Gott ruhenden Frau und Mutter ,
Charlotte Hetterich , geb . Kissel , sowie auch
allen Denjenigen , welche dieselbe zu Grabe geleiteten , sagen
wir hiermit den herzlichsten Dank .
19637 Die iiesbetrübte « Hinterbliebenen .

............ ...... . ........HU ■

I

Danksagung .

Allen Freunden und Bekannten , welche an dem mich und

alle meine Angehörigen so schwer betroffenen Sterbefall

meiner nun in Gott ruhenden lieben Fran so herzlichen An -

theil nahmen , sage ich hiermit meinen herzlichsten Dank .
19668 tig . Philipp Euler .

I

Danksagung .

Allen Denen , welche unserer lieben , theuren , unvergeßlichen
Gattin , Tochter und Schwester , Marie Bücher , geb .

3Tluffer , verstorben in ihrem 20 . Lebensjahre , die letzte Ehre

geschenkt haben , sprechen wir unseren besten und wärmsten
Dank aus .

Mosbach , den 15 . September 1875 .

19702 Die tiefbetrübten Hinterbliebene « .
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Curhaus ; u Wiesbaden .

Freitag de « 17 . September Abends 7 Uhr
im weissen Saale :

Zweite und letzte

Soiree von Ernst Schulz
Mil durchgehends neuem Programm .

Unter Anderem :

„ Wie Kleider Leute machen “ — „ Die Meine

JSTarrenwelt “ — „ Physiognomische Reminis -

cenzen und Darstellung der verschiedenen Völker
nnd Nationen der Erde “ .

Karten für refervirte Plätze ä 2 Mark 50 Pfg . , für nicht -

reservirte Plätze ä 1 Mark 50 Pfg . find vorher auf der Kaffe der

städtifchen Cur - Direction im Cmhause und in der Buchhandlung
von Feller & Gecks zu haben . 18891

JCaffenpreis am übend der Vorstellung :
Reservirter Platz 3 Mark , nichtreservirter Platz 2 Mark .

Waaren - Etiquetten
fertigt die

£ . ^ of- jßu ^ ruderei

Langgasee 27 .

Schreib - Unterricht .

Mit dem 1 . October er . eröffne ich einen Curfus für Schön -

und Schnellschreiben , sowie in der Ertheilung des Unterrich s für
Buchführung und Korrespondenz .

Anmeldungen wolle man gef . Nerostratze 18 , Hinterhaus ,
Nachmittags von 1 — 3 Uhr abgeben , woselbst auch die deSsallstgen
Bedingungen zur Einsicht offen liegen .
19698

_______________________
G Diefenbach .

Warnung .

Um späteren Unannehmlichkeiten vorzubeugen , erkläre ich hiermit ,
daß ich für Nichts hafte , wozu ich meine specielle Einwilligung nicht
schriftlich ertheilt habe .

Es bezieht sich dies namentlich auf das Leihen von Geldern und
Maaren , welche auf meinen Namen im Glauben , daß ich solche be¬

zahle , geborgt werden . C . Christmann ,
19683

_______________________________________
Restaurateur .______

Schwarzen Seidensammt
von 11 Pfennig an per Meter und höher , in acht Qualitäten ,
schwarzen Baumwollsammt in prachtvoller Maare ,
für Hüte , Jacken , Westen , Kleidergarnitnren ,
Herren - Rockkragen , grad und schräg geschnitten ,
schwarze Sammtbänder im Stück , außerordentlich
billig , empfiehlt G . Wallenfels , Langgaffe 33 . 19655

Ameise halber sind Louisenstratze 23 folgende Mobilien

gegen gleich baare Zahlung zu verkaufen : Ein 31/ . Meter langer
Tisch , vollständige Betten , ein Waschtisch , verschiedene Spiegel , ein

Sopha , sowie sonstiges Haus - und Küchengeräthe .__________
19629

Kochbirne « per Kumps 40 Pfg . kl . Burgstraße 1 . 19626

Manner - Gesangverein
Heute Abend präcis 8 '

,
'r Uhr : Probe im Vereinslokal . 261

Stadt Strassburgs
Taunusstrasse .

Donnerstag den 16 . September Abends präcis 8 Uhr :

w Luf vielseitiges Verlangen :

Grosse

Billard - V orstellung
Von Herrn Desire l - onvreiew

vom Kaiser ! . Casino in St . Petersburg ,
der genannte König der Billardspieler , in seinen außerordent -
19690 lichen Handstößen .

Frisches Wildschwei «
bei Joh . Geyer , Hoflieferant ,

19706
______

3 Marktplatz <B .

Reue Holl Vollhäringe
und neue große Hellerlinse « bei Fr . Lotz , Ecke h
Schwalbacher - und Friedrichslraße ._____________________________

197 (>7

Metzel suppe
und neues Sauerkraut nebst SchweineknSchel u
frischer Wurst heute Abend Webvtzstmße 19 ._________

19685

Geschäfts Eröffnung .

Ich erlaube mir hiermit die Anzeige zu machen , daß ich unten .:
Heutige, ! Häfnergaffe 13 ein Butter - und Eiergeschäft , tw
Kunden mit Gemüse und Kartoffeln , eröffnet habe , und bis
unter prompter und reeller Bedienung um geneigten Zuspruch .

Wiesbaden , den 8 . September 1875 .
18995 Achtungsvoll C . Thnrow .

Hut - Lager
von

C . Gelfius
,

Lanfjfjasse 20 , neben „ Hotel Adler “ .

Bei herannahender Herbst - und Wintersaiso « em¬
pfehle mein reichhaltiges Lager in Filz - & Seiden¬
hüten neuester Fa « on , bei coulanter und billiger
Bedienung .

Damen - Filzhüte in neuester Fa ? m

halte aus Lager . 19705

Lampen - Schirme
in großer Auswahl empfiehlt
19709 C . Schellenberg , Goldgaffe 4 .
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Lübecker Feuerversicherungs - Gesellschaft .

,
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß wir dem Herrn Straßenbaumeister Christian Frey in Sonnenbtfg

eine Agentur unserer Gesellschaft übertragen baben .
Frankfurt a . M . , den 10 . September 1875 , Für die Direktion :

(H . 62371 .) O . II . Textor , Generalbevollmächtigter .

Mit Bezugnahme auf obige Bekanntmachung empfiehlt sich der UnierzeichneLe zur Vermittelung von Versicherungsanträgen gegen
Feuers -, Blitz - und Explosionsgefahr zu festen und billigen Prämien und ist derselbe zur Ertheilung jeder weiteren Auskunft stets gerne bereit .

Sonnenberg , den 10 . September 1875 .

Straßenbaumeister Christian Frey .
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Teppiche ,
Decken und eMöbesstuffe.

Für bevorstehende Saison mache auf mein wohlassort irtes IL-ager in Plüsch - , Brüssel - , Tapestry - und
Wollteppichen , sowohl am Stück alä auch abgepasst , in verschiedenen Qualitäten zu ganz besonders billigen Preisen
aufmerksam . Ferner empfehle eine schöne Auswahl aller Arten weisser und farbiger wollener Bettkulten , sowie
Steppdecken ä Tisir . 3 7g . und Tricotdecken ;1 Thlr . Vorhang - und Möbelstoffe , Tischdecken ,
Tüllschoner , sowie alle sonstigen zu Einrichtungen erforderlichen Artikel sind stets in nur guten und preiswürdigen
Qualitäten vorräthig . „

172 fiternh . . / » « « # . Langgaffe 85 .

Gefchäfts - U ; bernahmc .
Freunden und Bekannten , sowie einem geehrt n Publikum dir

ergebene Anzeige , daß wir mit dem heutigen Tage das Cigarren -
GefchSft des Herrn Wilh . Becker , Mühigaffe 5 ,
käuflich übernommen haben , und bitten das demselben gejcheukte
Vertrauen auch auf uns zu übertragen .

Wiesbaden , den 15 . September 1875 .
19643 J . Bassen & Cie .

Wemetiquetten ,
alle Sorten , stets vorräthig bei
254

________ ________________
Jos . Ulrich , Kirchgaffe 19 .

I atpjn fllFUIU fu Schüür , die in die unteren Cloffen
U <1 IC III » Lall 6U5 des Realgymnasiums übertreten wollen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 18926

SW
*

Heute treffen meine Preisel¬
beeren ein und verkaufe den Liter zu LS

Pfg . ' die Maas zu 50 Pfg . , bei größerer
Abnahme billiger . Alles nur schöne , gute Waare .

Verkaufsstand auf dem Marktplatze , am

Eingang zur Kirche . I *
. Fröhlich .

Privat - Gnibindung .
Damen jeden Standes finden stets freundliche Aufnahme .

( D . F . 5077 ) A . Ramberger ,
471

______________________
vordere Präsenzqafse 2 in Mainz .

Verschiedene größere und kleinere Mnmachfätzchen zu oer -
kaufen Tbeaterplatz 1 .____________ ______ ____________________ 19670

ÄN junger Dachshurrd abzugeben Lioritzstraße 26 . 19631



,
_____________

Wi - sbadeuer Lagblatt .
_________ ___ _________ ___________ _

Rellmaaren - und Üu8stallung8 - Zeschäst.

Mein Lager in fertigen Betten , sowie der einzelnen Theile , alS : Sprungfedern - , Rosshaar - und

Seegras - Matratzen , dergl . Keile , Plumeaux , Deckbetten und Kissen in einfacher und auch eleganter Aus¬

führung bringe in empfehlende Erinnerung .
Doppelt gereinigte Federn und Flaumen , Rosshaare und Eiderdaunen in den verschiedensten Sorten , ferner

Zwillch , Barchent , Plumeauxstoffe , bauinw . und lein . Bettzeuge jeder Art .

Leinen Im Stück , Gebild , fertige Wäsche für Haushaltung und Küche .

Ich übernehme auch die Lieferung von ganzen Einrichtungen und sichere bei prompter Bedienung eine preiswrrthe und reelle

“
B . Jonas , Langgaffe 85 .

Kellner - Verein Wiesbaden .Gesangverein Friede .

Vorläufige Anzeige .

Am IS . September Nachmittags feiert der Gesangverein
Friede seine Fahnenweihe unter den Eichen .

Abends 81/ * Uhr : Festball im Römersaal .

Alle Angehörige und Freunde des Vereins sind zu diesem Feste
ergebenst eingeladen . Das Nähere besagen die Pogramms .

Karten zum Festball ä 1 Mark sind bei Herrn P . Hahn ,

Papierhandlung , Langgaffe 5 , Herrn Colportcur Roth , Lehr¬

straße 1 , bei Herrn Gastwirth Nicolai , Römerberg 13 , sowie
im Vereinslokal Wellritzstraße 19 zu haben .

Kastenpreis 1 Mark 20 Pfg .
19717 _______________________

Der Vorstand .

Neue Linsen

Das jo beliebte ungarische Hausbrod ist jeden Tag frisch
auf dem Markt in der Nähe der evangelischen Kirche zu haben .

Die Niederlage deffelben befindet sich Küchhofsgasje 14 . Ebendaselbst
find Salz - und Essig - Gurke « billigst zu haben .

Achtungsvoll
19724

________________________________
J . Santer .

Schöne Pfirfische per Stück 6 Pfg . find zu haben bei

19700
_______

Ph . Walther , Gärtner , Frankens 5 , Hinth .

Ein guter Möbelschreiner wünscht zu soliden Preisen Möbel

und Pia « i « o ' s zu polire « . Näheres bei Gärtner Röhrig ,
kleine Burgstraße im Obstladen .____________________________

19673

TTiTirlow -iiraoon Iitu Gum Sitzen ) , weiß lackirt ,
n . inaerwdigen ? mit echten Federn , zu verkaufen

Römerberg 30 . 19691

Haas - Verkauf .

Ein neuerbautes , dreistöckiges , elegant eingerichtetes Eckhaus ,
in welchem fich ein sehr frequentes Colonialwaaren - Geschäft befindet ,
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exp . 19703

Ein Plattöfche « und ein Bücherreal zu verkaufen Bleich -

straße 13 , 1 Stiege hoch links .______________________________
19672

Ein gut erhaltener , feuerfester Kassaschrank zu kaufen ge -

sucht . Näh . Expedition ._____________________________________
19719

Altes Bauholz , lange , starke Balken für Kellerlager , wird

billig abgegeben . Näh . Moritzstraße 28 ._____________________
19666

Gebrauchte Fässer in jeder Grüße billig zu verkaufen bei
19687

___________
Küfer Ohlemacher , Friedrichstraße 30 .

Ein frisch geleertes Malaga - Fatz , ungefähr 3 Ohm haltend ,
ist billig zu verkaufen Nicolausstraße 5 ._______________________

19369

Neue vollständige Bette « billig zu verkaufen .
18806

___________
L . Berghof , Topezirer , Friedrichstraße 28 .

Eine ueue Plüschgarnitur ( braun ) ist billig zu verkaufen .
17442 L . Berghof , Tapezier , Friedrichstraße 28 .

Sämmtliche Mitglieder werden ersucht , fich zu der heute Don¬

nerstag den 16 . September statifindenden Versammlung recht

zahlreich einfinden zu wollen .
19667 , _____________________

Der Vorstand .

Angenwasser , vorzüglichstes
13 Lilli . ULÜIU . Mittel gegen Augenentzündung . thränende
Augen und gegen die Lichtscheu . Allein ächt zu habe « bei

89
____________________

Ehr . Maurer , Lcnggasse 2 .

( , ) Chig « ons , sowie alle a « dere « Haar -

f arbeite « werden unter reeller Bedienung
angetertigt durch M . Schembs , La « ggasse 12 . 6558

a -ga unter Garantie übernimmt F . Winter -
WIH meyer , Häfnergafse 13 , Parterre . 18729

Ein Planino ,

fast neu , steht billig zum Verkauf . Näheres Exoedition . 19189

Wellritzstraße 17 sind fortwährend Frühkartoffel « zu ver¬

kaufen ._________________________________________
19612

TTflfnArtnieeP S ’’nb verschiedene Möbel zu
jnLd ) lllt ) r ^ <iSöv O verkaufen , alS : Kblderschrank ,

Kommode , Tische , Stüble , Deckbetten und Kiffen .___________
19361

Eine lleme Theke mit Realen zu kaufen gejucht . Nähens

Metzgergafse 14 . 19616

Eine Parthi « Fässer ( -/< Ohm und */» Ohm ) sind zu verkaufen
bei Küfer Krupp , Dotzheimerstraße 11 . 18788

Mehrere Sopha ' s , ordinäre sowie feinere Kanons , find billig
zu verkaufen Friedrichstraße 28

______________________________
13381

Eine Parthie Aepfelwein - Fässer , frisch geleert , zu verkaufen

Schmalbach erstraße 30 .____________________________________
19382

Eine Grube guter D « « g ist abzugeben Mainzerstratze 31 ; auch ist
daselbst eine vollständige Gas - Ei « richt « « g billig zu verk . 19386

*/s nebeneinanderlieg ' nde Sperrsitz - Plätze abzugeben Mainzer -

straße 7 ._____________________________________________________
19455

Leseäpsel sind zu haben Gemeindebadgäßchen 4 .
______

19554

In der Kur - Anstalt Beau - Site find einige gute Ziege « zu
verkaufen ._______________________ _ 19566

1lt Sitz 1 . Rangloge ist abzugeben . Räh . Expedition .
"

19708

eines Sperrsitzplatzes gesucht Kapkllenstraße 25 . 19712
*/i Parterre - Loge ( Vordersitz ) wird abgegeben Rheinjtratze

Nr . 7 , Parterre . 19695

Lehrstraße 1 sind zu verkaufen : Eine rochwollene Bettdecke ,
ein Tisch , ein Waschtisch und ein Plattöfchen ._______________

19688

Ein billiger Bauplatz sür ei « Landhaus zu kaufen

gesucht . Anerbietungen sind mit Angabe der Lage , der Größe
und des Preises unter der Aufschrift J . K . 8 . bei der Expedition
einzureichen . 19648

Ein neues , dreistückiges Haus in guter Lage , mit Garten , ist

für 14,200 Thaler zu verkaufen . Näh . Exped . 18331
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Frankfurt , 14 . September 1875 .

in der 1. Z . » . o. . Tochter ' statt „ Söhn '

Nketeorologische ÄssSachmngen bet Sititian MMsir - k .

2

$
*
8

80 - 85 .
55 - 60 .
20 - 24 ,
40 - 45 ,
72 - 77 ,
17 — 20 „

Berichtigung . In dem Auszüge vom 13 . l . MtS . in Ro . 216 d . Bl .
ntup es unter den Gestorbenen in der 1. Z . v o. . Tochter ' statt „ Söhn '
heißen . ________

A . Nchirg . Carl Acker . A . Schirmer .
Ang . Engel . Apotheker Seyberth . Georg
Bücher jun . Franz Blank . G . Bades .
A . Brunnenwasser . Chr . Ritzel Wwe .
J . W . Weber . H . Wald . Ed . Brecher .
Peter Enders . Barg . Wolf . J . Flohr .
E . Stahl . W . Jung . Johann Fuchs .

Friedr . Ang . Achenbach in Mainz ,
Correapondcnt der Anglo -Swisa Condensed Milk Co

für Rheinhessen und Wiesbaden .

16 ,
20 ,
16 ,

4 ,

Wechjel -Äeurfr .
Amsterdam 169 60 B . 45 G .
Leipzig 100 B .
London 203 80 bG .
Paris 81 5 B . 80 90 ® .
täten 181 50 B .
FrankfurterBank -Disconto 4l/i
Preubilcher Dank -Disconto 5 .

Heilbronner Fettlaugenmchl
Von J . A . Embs .

Anerkannt bestes , billigstes und unschädliches Waschmittel
für Stoffe jeder Art empfiehlt bestens das Hauvt - Depbt
für Wiesbaden und Umgegend

V V V

A . Gratz , Langgaffe 29 .
Verkaufsstelle « bei : A . Schirg , Schillerplatz , W .

Jung , Adelhaidstraße , und A . Gottlieb , Goidgasie 8 .
NB . Wiederverkäufer werden gesucht . [ H . 7 .] 112

20 KkkbStaSe . .
Drveretgns . . .
KmperiaiS . . .
Dollars in Gold

Anglo - Swiss Condensed Milk Co .
in Eham .

Einzige von v . Liebig empfohlene cond . Milch .
Verkauf ä 80 Pfg . (8 Sgr . ) per Büchse bei :

w _
t « U i Ü ' Ä « J e t t

an Aochbruxnrn täglich Morgen » 7 Uhr .
Zur Krone in Kiedrich , Jeden Mittwoch Militär -Eoncert .

„ . . Heute Donnerstag den 16 . September .
Mdchen -Zeichnenschule . Vormittag « von 10 - 12 Uhr : Unterricht ,
» urha « » jtt Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncert .
Kellner -Verein . Abends : Versammlung .
Allgemeiner Varschuß - und » parkaffen . Herein . Abends 8 Ubr : Sitzungim . Rheinischen Hof -

, Neugaffe .
Miinner -Sesar .gverein . Abends 8 */ » Uhr : Probe im Vereinslokale .« urn -Kerein . Abends 8 ' / , Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesang .

* ‘6aarpitle . „ Ultimo .* Lustspiel in 5 Auszügen von G . von

m Eilwagen .
Abgang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ),

Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Samberg .
Ankunft : Von Camberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7 Uhr 55 Min .

Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 55 Min . Nachmittags , von Gchwal -
bach 8 Uhr 55 Min . Vormittags .

Krib -Gsurse .
Pistolen ( doppeit ) . 16 Rm . 60 - 65 Pi .
HoÜ . 10 ^ Stücke . 16 " “

Dukaten . . . . 9

Nassauische Eisenbahn .
Taunuabahn . Abgang : 6 . 15 .f - 8 .f - 9 . 18 *f — 11 . l .*t — 11 . 60

2 . 2 . - 8 . 55 .*+ — 4 . 48 ( nach Main, ) . — 5 . 80 .* — 6 . 85 .f — 7 . 16 .*
7 . 33 (nach Mainz ) . — 8 . 55 .f — 9 . 10 (nach Mainz nur an Sonn -
und Feiertagen ) . — 10 . 2 ( nach Mainz ) .

Ankunft : 7 . 43 . - 9 . 11 .*+ - 10 . 33 .+ - 11 . 85 .*+ — 1. 1.+ — 8 . 10 *
3 . 36 (von Mainz ) . - 4 . 31 .f - 5 . 10 .1 - 6 . 26 . ( von Mainz ) . — 7 . 10 .+
3 . 40 .*+ - 10 . 22 .+* Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Soden .

Rheinbahn . Abgang : 5 . 48 . - 7 . 48 ( bis Rüdesheim ) . - 8 . 58 *
11 . 28 . 2 . 58 . - 3 . 16 ( bis Rüdesheim ) . - 4 . 58 . - 6 . 58 . - 9 . 45
( bis Rüdesheim ) .

« n k u n f t : 6 . 23 ( von Rüdesheim ) . — 9 . 20 . — 11 . 6 . — 2 . 18 . — 2 . 38
( von Rüdesheim ) . - 6 38 . - 7 . 43 * - 9 . 5 (an Sonn - und Feier -
tagen nur Passagiere für die TaunuSbahn -Stationen ) — 9 . 20 . (von
Rüdesheim nur an Sonn - und Feiertagen ) . — 10 . 28 .* Schnellzüge .________________ ____________________________

Rhein - Dampfschifffahrt . Abfahrten von Biebrich : Vormittags 8 .
9 ' /« (Schnells . „Deutscher Kaiser ' und „ Wilhelm Kaiser und König ' ) .
9 ' / «. (Schnells . „ Humboldt ' und „Friede ") 10 ' / «. und 12 ' /, . bis Cöln .
Nachmittags 3 ' / , dis Eoblenz . Abends 6 ' / «. bis Bingen . Morgens 7 ' /, .
und Mittags 1 ' / «. bis Mannheim . Vormittags 10 ' / «. bis Düsseldorf
und Rotterdam . Samstags bis Arnheim . Sonntags und Donnerstag «
bis London . — Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich Vormittags
3 ' /«. — 8 ' / «. — Billcte und nähere Auskunft in Wiesbaden auf dem
Bureau bei W . Bickel , Langgasse 10 .

ein transportabler Herd zu verkaufen . Näheres bei
Schlaffer Wallauer , Mühlgaffe 13 .

_________________ 19333

WWKMg « NS Ssn den
Msdi Wi - sbadsB .

'

14 . September .

. . 12 - Sept ., der unverehel . Philippine Schäfer von Döis -
dorf , A . Nastätten , e. T . — Am 10 . Sept ., dem Bürgermeisterei -Secretär
Johann Brokmann e. S ., N . Alfred Arthur Hugo Ernst . — Am 11 . Sept .,dem Lohndimer Georg Hahn e. T . - Am II . Sept , dem Feldwebel HermannGrellert e. T , N . Elara Marie . - Am 13 . Sept ., dem Kaufmann Ludwig

Jung e. © ., N . Ernst . — Am 14 . Sept ., dem Zimmergesellen Johann
Chnstran Dinges r . S . — Am 13 . Sept ., dem Schuhmacher Adam Röhrig
«

u - Sept ., dem Schreinergehülfen Wilhelm Meffert «. S . —
Am 14 . Sept , dem Rentner Oscar Clebo e. t . S . — Am 12 . Sept ., dem
Gastw,rth Wilhelm Kunhenn e. T . — Am 13 . Sept ., dem Gasthalter Emil
Durftn e. S .

Der heutigen Nummer liegt der General - Anzeiger für
i Baden , Elsass , Hessen , Nassau und die Pfalz No . 40 bei .
i — ________________ _____ __________________________
■ A Wiesbaden . (Das heutige Ordenswesen . LIL ) Kurz vor
- dem Tode des Vladika Peter Petrowtch II . wurden die Streifzüge der Monte -
; negriner in die benachbarten türkischen Distrikte so zahlreich , daß ein ernst¬

licher Bruch mit der osmanischen Regierung unvermeidlich schien . Diese
montenegrinischen „ Excurstonen " und eine zwischen den „Häuptlingsfamilien '
Koprivizza und Mirkowitsch ausgebrochene , mit erbarmungslosem Haffe
und unglaublicher Erbitterung geführte Fehde bestimmten die Pforte , im
Sommer des Jahres 1851 ein kleines Beobachtungscorps an der Grenze
Montenegro 's gegen die Herzegowina aufzustellen . Daraufhin begannen die
Cernagorxen sich mit allem Eifer für die ihnen liebste „ Unterhaltung "

, nämlich
den Krieg , zu rüsten . Aber noch einmal gelang es der Weisheit des Peter
Petrowtch IL , den Ausbruch offener Feindseligkeit zu verhüten . ES kam
eine Verständigung zu Stande zwischen den türkischen Behörden und der
Regierung von Montenegro . Nicht lange nach dieser Verständigung , diesem
„ Waffenstillstände "

, starb Peter Petrowtch II . — 31 . Oktober 1851 . Er
hatte sich in der letzten Zeit seines Lebens — an einer gründlichen Befferung
seiner an den alten rohen Gewohnheiten mit Hartnäckigkeit hängenden und
jede mit der modernen Civtlisation in Einklang stehende Neuerung mit Miß¬
trauen abweisenden Landsleute schier verzweifelnd , — in die Einsamkeit zu
wiffenschastlichen Studien und Forschungen zurückgezogen . Di « letzteren nahm
er sehr ernsthaft , da er u . A . lange Zeit aus der berühmten St . Markus -
Bibliothek zu Venedig thätig war , um daselbst Material zu einer mit Urkunden
belegten Geschichte der Südslaven zu sammeln . Der von seinem Volke ver¬
kannte , edle und humane Vladika Peter Petrowtch II . hatte ein Testament
aufgesetzt , deflen Anordnung betreffs der Frage des RegierungSnachsolgers
maßgebend wurde . Hatten die Montenegriner auch die von Peter II . bei
seinen Lebzeiten verfolgten Ziele nicht begriffen , — den letzten Willen des
Letzteren erkannten sie widerspruchslos an . Rach diesem Testament sollte der
Reffe des verstorbenen Vladika Peter — Daniel Petrowich Rjegusch — Nach¬
folger in der Regierung über Montenegro fein . Bis Daniel Petrowich die
nothwendige Kenntniß der Personen und Dinge erlangt , sollte in der Hand
des Pero Thomas » Petrowich die Leitung der Staatsgeschäste
ruhen . Ausdrücklich war dem Succeffor in dem erwähnten Testament
zur Pflicht gemacht : daß er die von Peter Petrowich befolgte Politik
beibehalten und daß er namentlich nicht blos mit Rußland , sondern
auch mit Oesterreich freundliche Beziehungen unterhalten solle . Danilo ,

om 25 . Mai 1826 in einer in der Nähe Cattaro 's gelegenen
Ortschaft , war der Sohn des Stanko Petrowich , eines Bruder «
des Vladika Peter II . Petrowich . Der letztere hatte die Unterweisung Danilo 'S
sorgsam überwacht und u . A . veranlaßt , daß sein Reffe behufs weiterer Aus -

1875 . 14 . September .
S Uhr

Zlorgmö .
S Uhr

kirschm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) ,
Dunstspannni g ( Par . Lin .)
Relative Fruchtigkeit ( Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSsnsicht

Regenmenge profj ' tn par . Zb . "
*1 Die Warometeranaad «

834,93
10,6

3 .86
77,6
NO .

f. schwach.

völl . heiter .

lind esf n

334,87
17,2

3,60
42,7
R .O .

lebhaft ,

s heiter .

Arad N t

335,18
11,0

3,87
75,0
NO .

lebhaft .
völl . heiter .

ebndrt .

334,97
12,93

8,77
65,10
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Dm -ck » n- Verlag der Gchkllmbrra 'schen Hof -Buckdrucker - i in Wiesbaden Für bi * Beroirsgabe v - runtwortiich : I . Greih in Wiesbaden
( Hirrdei t » eilaae . )

— ( Raupen verursachen ein Eisenbahnunglück .) Am6 . d . M .
Vormittags erlitt der erste Chemnitz -Freiberger Güterzug zwischen Station
Flöha und Oederan dadurch einen Aufenthalt , daß sich massenweise Raupen
auf dem Bahnkörper bewegten , welche das Weitergreisen der Vorspann - sowie
Schiebmaschinenräder hinderten und auch durch das Anrücken des Zuges das
Unglück herbeiführten , daß der die letzte Bremse bedienende Bremser von
seinem Sitze herabgeschleudert und auf die Puffer geworfen wurde , wodurch
derselbe sich eine bedeutende Körperverletzung zuzog ( Fr . Anz .)

— (Curiosum .) Eine seltsame Vorstellung vom deutschen lieben müssen
manche amerikanische Zeitungen haben . Durch dieselben lauft , anknüpsend
an die Thatsache , daß alle preußischen Prinzen ein Handwerk erlernen , die
Mittheilung , daß Prwz Heinrich , der zweite Sohn des Kronprinzen , nach
Beendigung eines dreijährigen Cursus in der Buchbinderei bei Meister Collin
vor Kurzem unter gewaltigem Andrang des Publikums im Victoria -
Theater öffentlich zum Gesellen gemacht worden sei .

- Tf- - --- —i------ 2-------------
»Übung einen mehrjährigen Aufenthalt in Oesterreichs Hauptstadt genommen . I
Im December (1851 ) verließ Danilo Petrowich Wien , um in die schwarzen I
Berge zurückzukehren und allda die Regierung über das Volk Montenegro 's
anzutreten . In der ersten Zeit des Jahres 1852 reiste Danilo nach St .
Petersburg , woselbst er im Februar des genannten Jahres durch den russischen
Kaiser die nachgesuchte „ Investitur ' erhielt . Diesen Schritt hielt man in
Montenegro für sehr nützlich , und so lange der Vladika mit der weltlichen
Gewalt zugleich die geistliche in seiner Person vereinigte , sogar für noth -
wendig , weil man den russischen Czaaren als das rechtmäßige
geistliche Oberhaupt aller rechtgläubigen Griechisch - Katho¬
lischen ansah . Von Rußland erlangte Danilo die rückhaltslose Bestätigung
vollkommener Unabhängigkeit und auch der österreichische Kaiser
Franz Josef gewährte ihm die Anerkennung einer vollständigen
»Souveränität " . In seine Heimath zurückgekehrt , übertrug er die geist
liche , die Metropolitan -Würde einem Anverwandten , sich selbst lediglich die
weltliche Gewalt vorbehaltend , deren Besitz er sich noch ausdrücklich durch
eine am 21 . März 1852 abgehaltene Volksversammlung bestätigen ließ . Er
nahm den Titel »Fürst " an und nannte sich : »Fürst und Herr des
freien Montenegro und der Berda ." Danilo trug sich mit hoch-
stiegenden Plänen . Die »Politik der Vorsicht "

, die sein Vorgänger so lange
beobachtet , dünkte ihm langweilig . Er wollte nicht auf die „Gelegenheit "
warten — er wollte sie herbeiführen . Da er jung und von Ehrgeiz
verzehrt , mit den Geschäften nicht vertraut , und in der schwierigsten aller
Kenntnisse — in der Menschenkenntniß — gänzlich unerfahren , so
ließen sich ernste Verwicklungen voraussehen . Schön wenige Monate nach
seiner Rückkehr von St . Petersburg sollten sie eintreten . (Forts , f )

? Polizeigericht vom 15 . Sept . Ein Herr St . aus Düsseldorf ,
schon längere Zeit hier wohnhaft , fand in der zweimaligen höflichen Auf¬
forderung zur Vorzeigung seiner Curkarte Seitens eines Portiers eine Ironie
und schimpfte letzteren einen „Flegel " . Die Beleidigung hat unter dem
Lurhausportal stattgefunden , sie wird somit als eine öffentliche angesehen ,
und verurtheilt ihn das Gericht zu einer Geldstrafe von 80 Mark eventuell
zu zwei Tagen Hast , und wird dem Beleidigten die Befugniß ertheilt , da «
Urtheil nach eingetretener Rechtskraft zu publiciren . — Ein Schuhmacher
von hier ist angeklagt , einen jungen Menschen mit einem Besenstil in dem
Hause Adlerstraße 33 körperlich mißhandelt zu haben . Durch keinen der
Zeugen ist aber hierüber eine Wahrnehmung gemacht worden und mußte
die Freisprechung des Angeklagten erfolgen . — Ein Einwohner Dotz¬
heims wurde von zwei Nachbarn nicht unerheblich körperlich mißhandelt und
beschimpft . In der heutigen Hauptverhandlung haben sich Kläger und Be¬
klagte dahin geeinigt , daß letztere sich verpflichten , die entstandenen Kosten
zu tragen , und soll von jetzt ab das Band der Eintracht fester geknüpft
werden . — Wegen Beleidigung und Mißhandlung war von einem Taglöhner
und desien Eheftau gegen einen mit ihm zusammen Schwalbacherstraße 21
wohnenden Schuhmacher und dessen Eheftau Klage erhoben worden . Zur
Beweisausnahme ist anderweiter Termin anberaumt worden . — Eine Unter -
suchungssache wegen Sachbeschädigung (Vergiftuug eines Kanarienvogels )
fand durch Vergleich seine Erledigung . Beklagter , ein Friseur von hier ,
liefert dem Kläger , einem Schreiner , einen Vogel im Werthe von
10 Thaler , dessen Werth aber noch durch einen Sachverständigen fest ge¬
stellt werden soll , und trägt Beklagter die Kosten . — Eine weitere Be¬
leidigungsklage zwischen zwei Frauen fand ihre Erledigung in einem Vergleich . —
In einer Klage wegen Sachbeschädigung und Mißhandlung war der Kläger
nicht erschienen und wird das Nichterscheinen nach der Strafproceßordnung
so angesehen , als habe Kläger seine Klage zurückgenommen und fand die
Sache somit ihre Erledigung . — Eine Wittwe von Rambach wurde von einer
anderen Wittwe daselbst durch Worte beleidigt . Letztere wird tu einer Geld¬
strafe von 10 Mark sowie in die Kosten verurtheilt — Ein Taglöhner von
hier will von einer Frau auf dem Friedhöfe beleidigt worden sein . Die
hierüber vorgeschlagenen Zeugen wollen von beleidigenden Aeußcrungen nichts
gehört haben und wurde die Beklagte freigesprochen und dem Kläger
die Kosten zur Last gesetzt .

? Gestern Mittag sind unsere hier garnisonirenden Truppen (Infanterie
und Artillerie ) von ihren Manöver -Strapazen wohlbebalten wieder eingerückt .

? ( Eingeliefert .) Gestern Mittag sind 9 Eisenbahnarbeiter unter
Gendarmerie -Escorte hier ein geliefert worden . Dieselben sind beschuldigt ,
sich bei einer schweren Körperverletzung betheiligt zu haben . Die die Ge¬
fangenen begleitenden Gendarmen müffen wohl von dem neuen Kreisgerichts -
gesängniß in der Moritzstraße noch keine Ahnung gehabt haben , was daraus
zu schließen ist , daß sie die Transportaten nach dem alten Criminalgerichts -
gebäude auf dem Michelsberg abzuliefern beabsichtigten . Falls es nicht
bereits geschehen , würde eine desfavsige Bekanntmachung au die Polizeibe¬
hörden wegen de§ verlegten Gerichtslokals oder Bezeichnung der Straße in
der betreffenden Requisition dem Mißverständniß Abhüise verschaffen .

? Vor einigen Tagen wurde ein Kind in der Weilstraße von einem bis
jetzt noch unbekannten Frauenzimmer feiner goldenen Ohrringe beraubt .

* ( Kunst - Verein .) Neu angekommene Bilder : 1) „Chiemsee " von
W . Boshardt ; 2 ) „ Starnberger See " von L . Faustner ; 3 ) desgl . von
demselben ; 4 ) „Blüthen " von M . Kopp ; 5 ) „Trauben " von demselben ;
6 ) „ Morgensegen " von W . Rögge ; 7 ) » Abend auf der Alm " von H .
Bartheleme ; 8 ) »Großmutterfreuden " von demselben .

C, * Im Oberpostdirections -Bezirk Franksurt a . M . wurden im Monat
August d . I . an Wechselstempelsteuer vereinnahmt 31,380 Mark , bis
Ende August überhaupt in diesem Jahre 256,934 Mark gegen 241,833 Mark
im selben Zeitraum des Vorjahrs ; ein Mehr also von 15,101 Mark .

* Herr Ernst Schulz , durch seine früheren Vorstellungen im Gebiete
der Mimik und Physiognomik auch in unserer Stadt bereits genugsam gekannt
und gewürdigt , ergötzte am verstossenen Montag Abend wiederum das zu
seiner Soirse im weißen Saale des Curhauses zahlreich erschienene Publikum
und erntete dafür die ungetheiltefle Anerkennung desselben , die sich bei den
„Illustrationen zur Abstammungs -Geschichte des Menschen nach Darwin tinN
Vogt " aufs Höchste steigerte . Wie von uns bereits mitgetheilt , gibt Herr
Schulz morgen Freitag Abend am selben Orte eine zweite und letzte
Soiröe , deren Programm gleich reichhaltig und originell wie das der ersten
sein wird .

♦ Die hiesige Cur -Direction hat mehrfach ausgesprochenen Wünschen ent¬
sprechend , den berühmten Schwimmer Capitän Boy ton — der gegenwärtig
in Berlin weilt — eingeladen , mit seinem Apparate hier aufzutreten . Herr
Capitän Boyton hat indessen telegraphisch mitgetheilt , daß er wegen ander¬
weitigen Engagements zur Zeit nicht in der Lage sei , eine bestimmte Zusage
zu geben und er sich daher eine Entscheidung für später vorbehalten müsse .

* Vor einiger Zeit gründete sich hier ein „ Kellner -Verein "
, der , wie er

u . A . im Vorwort zu seinen Statuten sagt , sich zum Ziele gesteckt hat , „die
so lange Jahre unter den Kellnern gefehlte Einigkeit herzusteüen , um dadurch
den Kellnerstand zu heben und den guten Ruf wieder zu gewinnen , den der¬
selbe durch die Uneinigkeit sowohl als auch durch diejenigen Personen , die
sich nur den Titel Kellner beilegen , und durch denselben Gelegenheit suchen ,
Schwindel und Betrug auszuüben , verloren hat . " Genannter Verein soll
bereits 70 Mitglieder haben und soll namentlich Herr Josef Christ , Ober¬
kellner und Präsident des Vereins , unter Assistenz des Übrigen Vorstandes
sich um die Erreichung des Vereinszweckes in anerkennenswerthester Weise
bemühen , Möge es dem jungen Institute gelingen , die sich gestellte Aufgabe
gründlich zu lösen und . das dadurch Errungene dauernd zu erhalten ; mögen
aber auch die Herren Gasthalter ihre Gehülfen in beten löblichem Bestreben
nach Kräften unterstützen .

Aus dem Rheingau wird dem „Fr . I . " ünterm 10 . September
Folgendes geschrieben : „Der gegenwärtige Stand der Weinberge , zumal
in den besseren Berglagen , ist in jeglicher Hinsicht fortwährend vielver¬
sprechend . Die Witterung ist aber auch der Rede so zudienlich , wie man es
nur wünschen kann . Seit einigen Togen haben wir mitunter schon Nebel ,
die sogenannte » „Tranben -Drücker "

, denen heißet Sonnenschern folgt , so
daß die Reife wacker vorwärts schreitet . Besonders gelobt werden die Trauben
in der Rüdesheimer Gemarkung , welche diesmal ungemein voraus sind . Der
Weinbergsschluß wäre heuet weit früher erfolgt , wenn die Arbeiten in den
Weingärten nicht zurück gewesen wären . Trotz dieser vortrefflichen gegen¬
wärtigen Situation aber bedürfen wir gewiß immer noch an 7 —8 Wochen
hindurch der günstigsten Witterung , sollen unsere Producenten in die glück¬
liche Lage kommen , das Material zu Auslesen allerersten Ranges zu erzielen ,
zu jenen kostbaren aus edelsaulen Ttanbenbeeren bereiteten Hochgewächfen . —

Im Weingeschäfte ist es immer noch recht stille . Dagegen könnten wer nicht
behaupten , daß die Preise irgendwie gefallen ober überhaupt ins Schwanken
gekommen wären . Die Eigener halten eben fest Gute Rheingauer Qualität
wird stets hoch bezahlt werden — und sollten sich auch alle die Hoffnungen
und Erwartungen , die auf den Jahrgang 1875 gesetzt sind , in glänzendster
Weise erfüllen

Köln , 11 . Sept . Nachdem der Klöppel der Kaiserglocke in Frankenthal
einige Abänderungen erfahren , wurde heule Vormittag neuerdings der Ver¬
such gemacht , die Glocke zum Läuten zu bringen . Anfang » ließ der Klöppel
sich durch die Schwingungen des Erzkolosses nicht aus seiner Lage bringen ;
als aber die Mannschaften an den Seilen ihre Kraft verdoppelte », fing der
eiserne Klöppel an , sich zu bewegen , schwang in immer größeren Bogen hin
und her , bis er endlich gegen den Schlagring der Glocke anschlug . Hierauf
fiel er nach der entgegengesetzten Seile zurück , ohne jedoch die Glocke wieder
zu erreichen , vielmehr kehrle er nach einigen Schwingungen in seine Ruhe
zurück und begann dann die Schwingungen von Steuern , bis er wiederum
gegen den Rand der Glocke anschlug . So ging es eine Zeil lang fort , bis
man von dem Versuch , die Glocke zum Läuien zu bringen , abstand .

Paderborn , 12 . Sept . Hier großes Brandunglück , von welchem bi «
Abend « 9 Uhr etwa 90 Häuser betroffen find . — 13 . Sepl ., früh . Das
Feuer wüihet fort ; alle Anstrengungen , seiner Herr zu werden , find bis jetzt
vergeblich geblieben , trotz urehrfacher Hilfe von auswärts . Die Lippstädter
Feuerwehr

"
eilte mittelst Cxtrazuges hierher , um Hilfe zu leisten . - Mittag .

Abgebrannt sind 107 Häuser , meist von Ceconomen und armen Leuten be¬
wohnt , welche wenig versichert halten . Das Elend ist groß . (W . Z .)
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M 217 . Donnerstag - en 16 . September 1875 .
■HBBeSHBeSS »

Submissions - Auss chreiben .

Die Lieferung von 10 Stück gußeisernen Rahmen und Deckeln

zu den Schieberschächten , sowie von 40 Stück gußeißernen Feuer -

hahnkasten soll im Submisfionswege vergeben werden .
Die hierauf bezüglichen Angebote find bis spätestens den 24 . Sep¬

tember cr . Mittags
'

12 Uhr bei dem Unterzeichneten einzureichen ;

ebendaselbst können auch die Lieferungs - Bedingungen während der

üblichen Bureaustunden eingesehen werden .
Wiesbaden , 13 . Sept . 1875 . Der Director des Waflerwerks .

Winter .

Die monatliche Möbelversteigeru « g in dem Auctionslokale

Friedrichstraße 6 findet Montag den 27 . d . MtS . statt . Gegenstände
bitte zeitig anzumelden , damit dieselben mit in der Annonce auf -

geführt werden können . F . Müller , Auktionator . 506

Jeden Tag in dieser Woche ,

Vormittags 9 Uhr und Nach¬
mittags 8 Uhr ansangend , Fort¬
setzung derAntiguitäte « Ver

fteigerung im
„ Pariser Hof "

.

Fertl . Mittler »

506
_________

Auctionator .
_________

Mobilien - Versteigerung .

Donnerstag den 16 . September , Vormittags 9 Uhr
anfangend , läßt Herr Gastwirth Günther im „ Württem¬

berger Hof "'
, Kirchgaste , wegen Aufgabe seines Geschäfts

nachverzeichnete Mobilien durch die unterzeichneten Auciionatoren

öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigern , als : 8 nußbaumene

und tannene Bettstellen , 5 Sopha ' S , tannene und nußbaumene
Kommoden , ein - und zweithürige Kleiderschränke , runde und vier¬

eckige Tische , Spiegel , Matratzen , 12 Oberbetten , Kiffen , Psüyle ,
Porzellan , 1 Porzellanofen , 2 Glasthüren u . dgl . m . Die Gegen¬
stände sind nur am Tage der Versteigerung anzusehen und findet
ein Verkauf aus der Hand nicht statt .
438 Marx & Beinerner , Auctionatoren .

Fäsfer - Versteigerung .

Donnerstag de « 16 . September l . I . Vormittags
lOt/s Uhr findet im Hofe des Rathhauses dahier eine Versteigerung
von eirea 40 Weinfässern , bestehend in Halb - und Drittel -

Stück - , sowie Ohm - , Viertel - und Achtelohm - Fäffern , gegen gleich
baare Zahlung statt . Außerdem kommen auch einige als Einmach¬
tonnen verwendbare Fäffer zum Ausgebot .

Wiesbaden , den 10 . September 1875 .
19284

___________________
Heinrich Schirmer .

MF Mobilien - Versteigerungen aller Art
" HW

'

in und außer dem Hause übernimmt unter den bil¬

ligsten und reellsten Bedingungen
18126 Fr . Birch . Auetionator , 11 Häsnergaste 11 .

MF Obst - Versteigerungen übernimmt billigst
Fr . Birch , Auetionator , 11 Häsnergaste 11 . 18428

Ofensetzer Jacob

Homöopathischer Ärzt
Dr . Magdeburg .

Berechtigt zur Arzneiabgabe . Sprechstunden von 11 — 12 Uhr
und 2 - 4 Uhr . 25 Friedrichstraße 25 , Part . 18978

Dr . Liebmann
, homöopathischer Arzt ,

ist jeden Samstag von 4 — 6 Uhr Helenenstraße 2 zu sprechen . 17721

Privat - Entbindungs - Anstalt .

Damen jeden Standes finden freundliche Aufnahme (strengste
Discretion ) bei Frau S . Cnllmann ,
193 Welschnonnengaffe No . 17 in Mainz .

Haarlemer Hyacinthen ,

Tulpen , Crocus , Tazetten , Narziffen rc . in den schönsten und be¬

liebtesten Sorten empfiehlt billigst
A . Wähler , Samen - Handlnng ,

19271 Marktftraße 28 .

Brod - & Mehl - Niederlage
bet

W ellritzmnhle
18703

bei WiUu Dietz , Kirchgasse ,
Ecke der Faulbrunnenstraße .

4 Pfd . Rundbrod ......... - Mk . 46 Psg .

4 Pfv . Langbrod ......... — „ 54 „

Feinst . Kunstvorschutz per Kumpf a 9 Pfd . - - - 2 „ — „
Kleie « , Schale « , Futtermehl

zu billigst berechnete Preisen .______
Dambmann Wwe .

W . tvieeiy . Stuhlmacher
,

Steingaffe No
empfiehlt sein Lager sertiger , dauerhafter Stühle unter

Garantie zu den billigsten Preisen .________________________
19085

Ofen - < 8 linclilierde
jeder Art in größter Auswahl bei
18066 Gust . Panthel , Friedrichstraße 35 .

Tapeten , Borden & Fensterrouleaux
empfiehlt zu äußerst billigen Preisen
285 Carl Jäger , Stiftstraße 3 .

Geschäfts Eröffnung .

Einem verehrlichen Publikum , sowie Freunden und Bekannten die

ergebene Mittheilung , daß ich unter dem Heutigerr ein Kohle « »

geschäft vahier errichtet habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben
sein , die mich Beehrenden durch reelle Preise und stückreiche Waare

in jeder Weise zufrieden zu stellen .

Bestellungen werden angenommen bei Herrn Kaufmann Wey -

gandt , Kirchgasse 8 , in meiner Wohnung , Spiegelgaffe 15 , sowie
bei Herrn Gastwirth Kiedrich , ebendaselbst .

Wiesbaden , dnr 7 . September 1875 . Hochachtungsvoll
19411

___________________
JF . Menges .

; Gut erhatrene Möbel sind aus der Hand zu verkaufen Taunus -

l straße 47 (Bel - Etage ) . 19434
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Nähmaschinen - Fabrik
von

Aug . Sternberger ,
Kirchgasse 22 ,

empfiehlt seine Näh¬
maschinen ächt
amerikanischer Systeme zu
den aller billigsten Preisen
unter richtiger Garantie .
Gründlicher Unterricht
wird gratis ertheilt . 338

Aepfelmühlen , Traubenmühle « & Ketterschrau -
ben liefert Julius Zintgraff ,

Eisengießerei und Maschinenfabrik ,
19017 Wiesbaden .

Zimmermann sche , hier noch nicht existirende

Tuffstein - Grottensteine
in den schönsten und allerliebsten Formationen , zu Park - und Garten -
Anlagen , Grotten , Aquarien , Fontainen , Felsenparthien , Beet - ,
Weg - und Grab - Einfassungen , können bezogen werden durch das
technische Bureau Langgaffe 39 , woselbst Muster zur Anficht
aufgelegt find .

______________________________________
8929

Selbstverfertigte Schuhwaaren
empfiehlt in großer Auswahl und billigen Preisen das

Schuh - Lager von Ph . Vef , Metzgergaffe 3
in Wiesbaden .

Bestellungen nach Maaß , sowie Reparaturen werden in kürzester
Frist geliefert . 19069

Möbel - Ausverkauf .
19233

Wegen Aufgabe des Ladengeschästs verkauf - ich sämmtliche
Möbel aller Art , sowie vollständige Betten , Spiegel , Bilder ,
Schnitz - und Nivpsachen . Große Auswahl in alten und neuen
Kunstgegenständen zu äußerst billigen Preisen .

W . Schwenck , Saalqaffe 36 , gegenüber der Trinkhalle .
Durch einen Gelegenheitskaus bin ich in den Stand gesetzt , neue

Nußbaum - Kommoden , Kleiderschränke , runde und ovale Tische ,
Console , Schreibkommoden , Kaunitze , Bettstellen , Spiegel - Trumeaux
mit Marmorplatten zu herabgesetzten Preisen zu verkaufen . Auch
bringe ich mein Lager in Kanape ' s , Seffel , sowie alle Sorten Stühle ,
gebrauchte Kommoden . Bettstellen , Schränke , Uhren , ein Theil einer
Ladeneinrichtung , Sitzbadbütten , Eiskasten , Oefen , Transportier -
Herde , vollständige Betten , auch einzelne Theile , sowie Roßhaar -
und Secgras - Matratzen in empfehlende Erinnerung .
18174

_________________
Frau Martini , Mauergasse 15 .

neue und gebrauchte , sowie Spiegel , alte und
neue Stiefel , Röcke und Hosen rc . werden in

dem Magazin Hochstätte 14 zu sehr billigen Preisen verkauft .
17335

__________________
H - Martini .

aisrfrt v ° n Möbel , Betlwerk , Wäsche , alter
Bücher , Zeitungen , sowie sonst aller

Werthgegenstände bei Ohr . Ney , Walramstraße 17 . 18790

Auf meinem Barterrain m der Karistroße kann unentgelilich
Lehm abaeholt werden .

___________
A . » oi hnahl . 18421

Anians aller Sorten Flaschen seauivrunn 'mnraNe 5 6073

^ cttfteüen , Sprungrahmen , Seegrasmatratzen ,
Polster und Kanape ' s preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 ,
Hinterbaus Parterre . ___________ 287

® me gute , rentable Restauration wirv zu übernehmen gesucht .
Offerten unter 8 . 8 . in der Expedition d . Bl , obzugeben . 18660

WegzugShatdir find Damdachthal 6 im Dach .' ogis verschiedene
Haus - und Küchengeräthe zu verkaufen .

'
19442

Aeclite Tokayer Weine
,

aus den ehemalig Fürstlich Rtkoczy
'
schen Weingärten HangLcS - Muz ,

say in der Tokay - Hegyallya , in Depot von dem jetzigen Eigentümer -
Herrn Major von Hirschfeld , bei Eduard Kräh , Wein -
und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ) . 9972
— Verkauf in Originalflasch en und zu allenPreisen .—

Friedrich Roch in Bad Dürkheim a . d . H .
Versendet vorzügliche Cur - und Tafeltraube « per Pfund
35 Pf . mit Verpackung . 19423

! ! ! Selters - Waffer ! ! !
per Krug (stets frische Füllung ) 24 Pfg . , leere Krüge retour
zu 6 Pfg . , bei Wilh . Dietz ,
17944

___________________ Kirchgaffe , Ecke der Faulbrunnenstraße .

w M . ohne Arug . 22 pfg . mit Arug .

Natürl Selterswasser
(frische Füllung ) Faulbrunnenstraß « la , 1 St . h . 19255

Ms ist zu jeder Tageszeit billig zu haben bei
Cg . Weidig , Kirchgaffe 12 . 11/38

Ruhrkohlen I . Qualität ,
stückreich, frisch aus den Zechen , Wellche « , Tannenzapfen ,
fei « gespaltenes Tan « e « holz zum Anzünden empfiehlt
16653 P Blum , Metzgergaffe .

Ruhrkohle « 1 . Qualität
empfiehlt billigst in allen Quantitäten , ebenso Anzüudeholz

Die Kohlen - Handlung
19217

________
Von Ang . Havemann , Oranienstraße 4 .

Sargmagazin Wkllritzstraße 9 . Z
II « ns - Verkauf .

Das Haus Louisenplatz 2 ist zu verkaufen . Näheres
Bahnhofstraße 12 , 2 Stiegen hoch .

_________________________ 16553

Zu verkaufen ev . zu vermiethen
eine Villa — Blumenstratze lb . Sogleich beziehbar .
Bezüglich der Einfichtnahme der Villa das Nähere zu erfragen
Grünweg 1 oder Leberberg 2 .

____________________________ 13819

Hausverkauf .
In der Elisabethenstraße ist ein Haus mit Garten zu verkaufen

Näheres bei < 1h . Falker , Wilhelmstrnße 40 .
__________

19349
Ein Haus mit Hintergebäude und Hofraum in der Kirchgaffe

zu verkaufen . Näh . Exped . 19073

I
Bom 1 . October ab event . auch früher ist auf dem Hofe |

Steinheim bei Eltville ein Quantum von 50 Liter guter , rein - 3
gehaltener Milch abzugeben . Näheres durch die GutSver - |
waliung daselbst . 19621 3

Well . itzstraße 17 ist em einspänniger , schwerer Wage » , sowie
ein Schueppkarre « zu verkaufen ; auch ist daselbst ein Pferde »
stall auf gleich zu vermiethen .

__________________________________
19611

Walrmnüratze 33 ist em neuer , lackirter , einthüriger Kleider¬
schrank für 16 fl . zu verkaufen .

_____________ _________
19577

Schwalbacherstraße 29 find rothe Sützäpfel , Zuckerbirnen (ge -
pflückte u . gefallene ) , Rosenkartoffeln u . neue Nüsse zu haben . 19575
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19494

G . Steiger , Kirchgaffe 15 » . 19216
« m im Reisen erfahrener Menn , dem die betten Zeugnisse zur» eite stehen , vier Sprachen spricht , sucht eine Stelle als Courier .

Näheres m der Expedition d . Bl . 19483
Schreinergefellen gesucht Schwalbacherfiraße 33 .

Wohnung gesucht .
6 Zimmer und Zubehör in sonniger Lage , womöglich möblirt , vom
1 . oder 15 . October ab . Offerten mit Preisangabe unter der
Adresse Appel in Mittelheim a . Rh . per Post erbeten . 19597

Drei Damen wünschen für den Winter , vom 1 . October an ,2 gute Schlafzimmer und ein hübsch möblirteS Wohnzimmer , alle
mit Vorfenstern , wenigstens 2 Porzellanöfen und Waffer - Closet ,
gelegen in der Rhein - , Adelhaid - , Oranien - , Moritz - , Nicolaus - ,
Louisen - oder Friedrichstraße , zu miethen . Offerten erbeten unter
Chiffre M . J . K . Homburg v . d . Höhe , Ferdinandfiraße 15 ,
2 Treppen hoch. 19552

Gesucht wird eine Wohnung von 5 oder 6 Zimmern ,
Küche und Mansarden , Parterre oder 1 . Stock , in einem schön
gelegenen , fteistehenden Hause . Offerten unter D . 471 wolle man
bei der Expedition d . Bl . abgeben .

__________________________
19425

Adolphs allee sind 2 elegante HerrfchaftSwvhnungen billig zu
vermiethen . Näh . Hirschgraben 6a bei F . Beilstein . 19221

Bleichstraße 13 , Bel - Etage , eine schöne Wohnung von8Zimmern ,
Küche nebst Zubehör zu vermiethen . Näh . Parterre . 15162

ß01 hPFffef M eeA 1Ä ist ein gut MöblirteS Parterrezimmer ,uriauül göll » SSV IO auf Wunsch mit Cabinet , zu verm .
Friedrichstraße 35 ist im Hinterhaus eine kleine Wohnung

mit oder ohne Werkstätte auf 1 . October zu vermiethen . 18916
Hermannstraße 7 find im 2 . und 3 . Stock je eine Wohnung

mit Glasabschluß , bestehend aus 2 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung und sonstigem Zugehör , sowie im Hinterhaus eine Woh¬
nung mit Werkstätte und großem Hofraum auf 1 . October zu
vermiethen . 18117

Karlstraße 8 , Bel - Etage , ist eine Wohnung von 4 Zimmern nebst
Zubehör auf October zu vermiethen . 16891

Louisrnstraße 35 2 gut möblirte Zimmer zuvermiethen . 19236
T ? li ATnjct -! « « ööß £ £ ( Südseite ) ist der 2 . Stock von
-LMlOlIlb 11 O 7 - 8 Zimmern nebst Zubehör

und Wasserleitung auf den 1 . October zu vermiethen . Näheres
daselbst Bel - Etage . 17356

Rheinstraße 33 im Seitenbau find möblirte Wohn - und Schlaf -

_ zimmer mit oder ohne Küche zu vermiethen . 19400
Schwalbacherfiraße 4 find 2 möbl . Zimmer zu verm . 19305
Zwei möblirte Zimmer find für den Winter zu vermiethen . Näh .

Röderstraße 39 , Bel - Etage . 19169
Adolphstraße No . 155 in Sonnenberg ist der halbe 2 . Stock

auf 1 . October zu vermiethen . 19125

6in junger Mann sucht bei Herrschaften Beschäftigung in Garten¬
arbeit und im Poliren . Näh . Hochstätte 19 , 3 . Stock . 19573

8 -ftr eine Herrschaft auf dem Lande wird ein tüchtiger , durchaus
zuver lässiger Kutscher gesucht . Aelteren , verheirateten Leuten ,
welche gedient haben , wird der Vorzug gegeben . Nur solche wollen
sich melden , welchen die besten Empfehlungen zur Seite stehen .
Näheres Expedition . 1955g

Ein gut empfohlener Diener , der sehr erfahren in der Kranken¬
pflege ist , sucht Stelle bei einem einzelnen Herrn oder als Herr -
schaftsdiener . Näh . Exped . 19572

Zwei im Aufpoliren von Möbeln gewandte Arbeiter auf mehrere
Tage gesucht . Näheres Expedition . 19568

In einem hiesigen Manufacturwaaren - Geschäst
rst für einen jungen Mann mit guter Schul¬
bildung eine Lehrlingstelle offen . Eintritt am
1 . October , auch etwas später . N . Exp . 19544

Ein Lehrjunge wird in eine Weinhandlung nach Echierstein ge¬
sucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 11545

Für Schneider !
Gute Hosenarbeiter finden dauernde Beschäftigung . Näh . Nero -

vraße 17 .
___________ _ _________________________________

19523
.RlEine und größere Kapitalien find gegen gute hypothekarische

Sicherheit zu 5 °/o auszuleihen . Näheres bei Ph . Seebold ,
Helenenstraße 19 . ___________ 19249

ßiwfe LZ ^ ' V' Efurt - r Herbst - Pferdemarkt -

' ov
’

. r V Bertoosung (Ziehung am 13 . Oktober )a 3 Mark sind zu haben bei W . Speth , Langgaffe 27 . 1234
A vendre qnarante tableaux anciens de F € cole

hollamlaise . Adr . : ä l ’
exped . de cette feuille . 13467

6in reinliches Mädchen , das selbstständig bürgerlich kochen kann ,wird gesucht Langgaffe 5 .
1

18288
Gegen guten Lohn wird ein braves Dienstmädchen gesucht

Langgaffe 20 .
w

i8362
® !n br ° hes Mädchen wird gesucht Bahnhofstr . 10a , Laden . 18617
An Mädchen für alle Hausarbeit gesucht Emserstraße 29d . 18912
An ordentliches Mädchen gesucht Marktstraße 6 . 19078
Häfnergaffe 9 wird ein Dienstmädchen gegen guten Lohn

gesucht . 19012
Es wird eine selbstständige Köchin gesucht . Nur solche mit guten

Zeugnissen mögen sich melden . Näh . Exped . 19492
Gesucht wird eine gesetzte, ältere Person , welche bürgerlich kochen

kann und alle Hausarbeiten versteht . Näheres an den Vormittagen
Neuberg 1 . 19593

A " braves Mädchen gesucht . Näh . Dotzheimerstraße 11 . 19428
Au Mädchen , das kochen kann , gesucht Louisenstraße 2 . 19446
Ein gut empfohlenes Mädchen wird für leichte Hausarbeit gesucht

Theaterplatz 2 , Parterre rechts . 19445
Ein solides , zuverlässiges Mädchen wird auf gleich gesucht

Taunusstraße 27 . 19581

.
Ein ordentliches Dienstmädchen sucht Stelle . Näh . Lehrstraße 35 ,eine Stiege hoch. 19599
Ein Mädchen als solches allein und ein Kindermädchen gesucht .

Näheres Taunusstraße 21 .
w

19548

.
Eine junge Dame cu5 achtbarer Familie , der deutschen , fran -

zöfischen und englischen Sprache vollkommen mächtig , sucht in einem
fernen Geschäfte , womöglich in Wiesbaden , Stelle als Verkäuferin .
Gefl . Offerten unter Chiffre P . 8 . bei der Exped . erbeten . 19533

Eine Köchmlmtguten Zeugnissen , welche selbstständig kochen kann ,wolle sich melden Vormittags bis 11 Uhr Wilhelmstraße 30 eine
Treppe hoo >. 19543

In eine kleine Haushaltung wird ein stilles Mädchen für die
Hausarbeit gesucht . Näheres Expedition . 19549

Ein braves Mädchen wird für die Hausarbeit gesucht und kann
gleich ober auch später eintreten . Näheres Expedition . 19532

Zwei Haushalterinrsen ,
die eine für Hotels - oder Restaurations - Küche , die andere für
Private , die gleichzeitig auch die Küche selbstständig übernimmt ,beide durchaus tüchttg und erfahren , mit den besten Zeugnissen
versehen , suchen Stellen zum 1 . October hier oder außerhalb .
Näheres in der Expedition d . Bl . 19553

,
Ein gut empfohlenes Mädchen , das gut nähen , bügeln und ser -

Viren kann , sucht zum 24 . September eine Stelle als feineres
Zimmermädchen oder auch zu größeren Kindern . Näheres Frank¬
furterstraße 15 . 19002

Ein braves Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit versteht , wird gesucht Kirchgaffe 22 im Laden . 16208

cin braves , reinliches Dienstmädchen , welches
m ; .

Ul
Lute Zeugnisse aufzuweisen hat , Kirchgaffe 8 ,Vorderhaus , eine Stiege hoch. 18062

Ein Mädchen , welches kochen kann und die Hausarbeit über -
Nllmnt , wird auf 1 . October gesucht Webergasse 23 . 19505

Em anständiges Mädchen wird zum 1 . October für einen leichten
Dienst gesucht . Näheres Montzstraße 40 , Parterre . 19433

Geisbergstraße 4 , Parterre , wird ein Mädchen für Küchen - und
Hausarbeit gesucht .

_______________________ 18494

Emen Schneiderlehrling sucht Chr . Spitz .
'

12682
Ein braver Junge kann die - Schlosserei erlernen bei



SNeSSadeE Tagblatt .

Panier !"
m z ,

„ Nun , ich denke , es kann hier durchaus keme andere Partei geben ,

als die der Theilnahme mit dem Unglück und der Achtung vor den wirklich

ausgezeichneten Eigenschaften des Fräuleins — wenigstens nicht unter

denen , die , wie ich selbst , Zeit und Gelegenheit genug hatten , die letzteren

kennen zu lernen . "
______________________

(3M - t .L

müthlicher Entrüstung besprachen . „ Wer hätte aber auch ze hinter dem

tuqendreichen Gesicht des alten Löwing den Spitzbuben vermuthet !"

„ Oder wer gedacht, " fiel ein Anderer ein , „ daß der charmante Herr

Sohn der so stark in geistreichen Witzen machte und mit seiner freien

Richtung kokettirte , fo geschickt mit dem alten Heuchler unter einer Decke

zu spielen wußte !"
, . , , .

„ Und mit der Sippschaft haben wir uns gemein gemacht ! "
rief em

chmächtig ausfehcnder Referendar , von dem eS bekannt war , daß er zu

den fast täglichen Gästen des Löwing
'
fchen Hauses gehört hatte und dort

eben so eisrig in der Würdigung der reich besetzten Tafel , wie in der Ver¬

ehrung der Repräfentantin des Salons , der schönen , vielumworbenen

Tochter des Banquiers , gewesen war . „ Man sollte Staub auf all '
diese

Erinnerungenfammeln ! "
, ljri

„ Auch über den Korb , den er sich verbürgten Nachrichten zufolge
von dem Fräulein geholt hat ! " fagte ein junger Lieutenant lachend zu

einem Zuhörenden , und laut fügte er hinzu : „ Nun aber , Herr Referen¬

dar , wie wird ' s mit Ihrer Vafallentreue gegen die schöne Hedwig ? Sie

verschworen sich ihr gegenüber ja doch noch vor kurzer Zeit , daß Sie als

ihr cavalerie servante leben und sterben wollten ? "

Der Angeredete zuckte die Achseln und sagte , indem er die Spitzen

seines Schnurrbarts aufwärts drehte :

„ Sie ist vielleicht zu bedauern , aber — was kann ich gegen

ihr Schickfal ? Der Vater ein Selbstmörder — der Bruder ein Betrüger

wie jener , und obendrein ein Zuchthäusler — solche Verhältnisse sprengen

schon die Bande oberflächlicher Bekanntschaft ! Hat sie den Kopf bisher

fo hoch getragen , daß es eine Art Schande blieb , ihr das ruhig hingehen

zu lasten , so mag sie jetzt sehen , wie er ihr über die Schande ihrer Familie

hinweghilst ! "

„ Erlauben Sie mir eine Frage , meine Herren ! "
fiel jetzt em älterer

Herr , der von den Anwesenden schon verschiedentlich als Steuerrath

Billing angeredet worden war , ein . „ Finden Sie selbst es vollkommen

ritterlich , wenn wir eine Dame , ihre persönliche Ehre , auf diefe Weise m

unsere Unterhaltung ziehen ! Ich meine doch, nicht allein das Unglück,

sondern die ganze Persönlichkeit von Fräulein Hedwig Löwing fordert die

fchonendste Rücksicht .
"

„ Ah , der Steuerrath ist ein Freund des Doctors , den wir alle als

den Begünstigten der schönen Dame beneideten, " sagte der Lieutenant leise

zu seinem Nachbar , „ sollte es möglich sein , daß Stern trotz alledem und

alledem bei der Fahne bleiben wird ? Die Sache muß ergründet werden !"

Eben wollte er eine discrete oder indiscrete Frage gegen den Steuer¬

rath wagen , als ein Anderer ihm mit der Bemerkung zuvorkam :

„ Ich fürchte nur , Fräulein Löwing bekommt es fo wie fo bei diefer

Gelegenheit zu kosten , daß sie die Gewohnheit , über alle zu herrschen , gar

zu süß gefunden hat . Die Frauen wollten ja ohnehin nichts von ihr

wisten , und wir Männer — nun ja , wir haben ihr den Hof gemacht , ihr

auf ihre Schönheit , ihren Geist etwas zu Gute gethan , uns aber doch da¬

bei manchmal geärgert , daß sie das alles fo wie einen Tribut hinnahm ,

und jetzt -- "

Er vollendete nicht , und auch der freundliche Fürsprecher der genann¬

ten Dame , wenn er etwa noch weiteres zu ihren Gunsten vorbringen

wollte , ward am Antworten gehindert , denn es trat in diesem Augenblick

noch ein anderer Herr in ' s Zimmer , auf den sich die Blicke der meisten

mit einer gewissen Spannung richteten , und der von diesem oder jenem

als Doctor Stern , von Billing aber mit einem flüchtigen : „ Ah , Gustav ,

Du selbst ! " begrüßt wurde .

„ Nun , Doctor , Sie errathen gewiß unsere Unterhaltung ! " ries ihm

Einer sofort entgegen . '

„ Ohne Zweifel war von der Löwing '
fchen Affaire die Rede , er -

wiederte der Angesprochene , ohne merkbare Aufregung .

„ Ja , und speciell von Fräulein Hedwig, " warf der Lieutenant

scheinbar unbefangen ein .

„ Es ist gerade Zeit , Partei zu ergreifen , je nachdem es einem ihr

gegenüber um ' s Herz ist ! Geschwind , Herr Doctor , entfalten Sie Ihr

Verborgene Oualen .
* )

Novelle von F . k . Reimar .

Wäre über Nacht eine Revolution hereingebrochen , oder durch eine

Feuersbrunst Plötzlich eine ganze Straße in Afche gelegt worden , die

Aufregung in der Stadt hätte nicht größer fein können , als sie es heute

Morgen durch eine Kunde war , welche von Mund zu Mund lief . „ Das

Bankhaus Löwing hat fallirt,
" hieß es , „ und der Bankerott ist ein

infamer !" — Wenn es Einen gab , der noch nicht wußte , was d : e Firma

zu bedeuten gehabt hatte , der konnte es jetzt erfahren ; der konnte hören ,

wie unerschütterlich ihr Credit gegolten hatte , wie groß ihr fast spnch -

mörtlich gewordener Reichthum gewesen war . Erzählte man aber zugleich
von dem fürstlichen Leben der Besitzer , von den prunkvollen Festen , die

sie gegeben hatten , von all ' dem Glanz und der Herrlichkeit , die das Haus

entfaltet hatte , fo wurde das jetzt nur hervorgehoben , um dagegen der

Entrüstung , dem Abfcheu über alle Schändlichkeiten , die sich hinter der

Maske der Solidität und Ehrlichkeit versteckt gehalten hatten , um fo ener¬

gischeren Ausdruck zu verleihen . Auf unerhörten Schwindel war alles

erbaut gewesen und Betrüger wurden jetzt die beiden Löwing
' s , Vater und

Sohn , die so lange als Ehrenmänner gegolten hatten , von tausend und

aber taufend Stimmen gescholten .

Zwar — den ersteren trafen die Flüche , die Verwünschungen nicht

mehr . Er war vor vier Wochen , gerade als die ersten dunklen Gerüchte
über den Stand des Hauses in das Publikum drangen , plötzlich gestorben ;

„ an einem Schlagfluß "
hatte man sich damals noch einreden lassen , wäh¬

rend man es jetzt wußte , daß er verzweifelt Hand an sich gelegt hatte , als

die Entdeckung seiner Schande nicht länger aufzuhalten war . Konnte ihn
aber der Arm der Gerechtigkeit nicht mehr erreichen , so traf sie den Sohn ,

welcher , nachdem er seine Insolvenz angezeigt und die Untersuchung selbst

auf die Fährte des unglücklichen Betrugs geleitet hatte , vorhergehenden

Tags — am späten Abend noch , wie die Leute von den Nachbarn erfuhren ,
— in ' s Gefängniß abgeführt worden war . Und dabei mochten sich denn

vorläufig die beruhigen , welche nur das verletzte Recht gesichert sehen

wollten , wenn es auch für unzählige Andere , welche durch ihr fo schmählich
mißbrauchtes Vertrauen in Roth und Elend geführt worden waren , ein

schwacher Trost blieb .

„ Die Blamage , daß wir uns so lange düpiren ließen , bleibt em für

allemal unverzeihlich ! " tönte es aus einer Gruppe von Herren , die m

einem Kaffeehause beisammen saßen und „ den großen Scandal " in ge -

Von Anfang October an find zwei mdblirte Zimmer m angenehmer

Lage mit oder ohne Pension zu vermiethen . Näheres in der

Buchhandlung von Feller L Gecks . 19510

In meinen neu erbauten Häusern Ecke der Hermann - und Walram -

straße find mehrere Wohnungen mit Balkon , - wem geräumigen

Laden , im Ganzen oder getheilt zu vermiethen . Näheres Mor¬

gens von 10 — 12 und Nachmittags von 4 — 6 Uhr daselbst .

C . Rieger Wwe . 16887

4 - 5 ineinandergehende möblirte Zimmer , sämmtfich vorn heraus ,

find ganz oder getheilt zu vermiethen . Näh . Gelsbergstraße 6

2 Treppen hoch.
19501

Wellrrtzstratze 44 ist ein schöner Weinkeller mit Schroteingang auf

gleich zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 8718

Ellenbogengasse 10 ist ein guter Keller zu vermiethen . 19108

Ein gebildetes Fräulein (Engländerin ) kann bei einer anständigen

Familie gegen kleine Vergütung Kost und Logis erhalten . Näh .

in der Expedition d . Bl . ,
19447

Eine Dame findet angenehme Pension bet einer einzelstehenden Dame .

Näheres Expedition . ,
19433

In einer gebildeten FamUie finden noch einige Schüler oder Schüle¬

rinnen billige Pension und liebevolle Behandlung . Auch kann

daselbst Musik ( Clavier ) gelehrt werden . Näh . Exped . 18680

Zwei anständige , reinliche Mädchen können Wohnung erhalten Hell -

mundstraße 27b , 3 Stiegen hoch. ,
19539

Wellritzstraße 33 , 2 Stiegen hoch , kann ein Herr oder eme Dame

Kost und Logis erhalten . 19563

Scheitenberglchen tzof-Buchdruckerei in Wiesbaden . - Für die HerauSMe verantwortlich - I . Greiß m Wiesbaden .
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Der Ausschlltz bts kathil . Ziklhciiliaii-Vrrciii ^
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SiTigfi’riyhliriliafioii .
Der Unterzeichnete, mit der Branchein allen Theil -n vertrant , der sichseit20 Jahren ausfchliesitich mit der ccm-

MMN
WMl

I t ) Iehrretxeätädte ^ sM )
Meßen - Gewerk

Pk * i^ îchaftSanieitung, tcobuTdl
s ' de Person überall mit -an , - r-" "?"

.
^E " lage alljährlich nunr -ItenS 2400 Mark l-ichtund sicherr' erbtenen und nebmbti erspareul

Programm ») grati I
rf.

" "
. "c ', Priese mit Riick-I

Bon Ed . Kifchhabcr i» 8!cutli » gen , u b-ji -h-n :
Der | d ) ivar $ e Stöbe oder das ent¬

hüllte Wnnderbnch der wichtigsten
Anost -wShlt - Sammln » « von nutzer ,ordentlich vielen bisher geheim gewesenen svm patheti¬schen und magnc tischen Mittel » , durch welche alle nurdenkbaren Krankheite », auch die allcrschwerste » Wunden undandere leiblichen Uebel »er Menschen , inaleichen auch di « de«

„ d “ ," ^ fchueU , wohlseel und sicher geheilt werden tSnneu ,c.

Das 6 . und 7 . Buch Mösts , d . i .
Mosts magische Geisterkunst , das

Geheimnist aller Geheimniste . mit 2 ,Tafeln Abbild , und einem Anhang . 5 Mark . [2 >3 .]

Ä ’

ÄTtJJÄStiWi ;
S «

*
SS " FI ® " w 111 ! »

araHQBHMOHa

Spielrocrße
den 4 bi« 200 Stück- spielend ;mit Erpresflon , Mandoline , Trom¬
mel , Glockenspiel , üastagncttcn
HimmelSstimmen ic.

Sjiirldliskn
von 2 dir 16 Stücke spielend, Re-
ceffaireS, Cigarrenstiindcr , Schw-i-
zerhäuschen, Phokographiealbums ,
Schreibzeug- , Handschuhkastcn,» ri -sbcschw-rcr,Cigarr -n-tuis , Ta¬
baks- und Aündholzbosen, Arbciks-
tische, Flaschen, Biergläser , Porte¬
monnaie «, Stühle ic. Alles mit !
Musik. Stets das Neueste empfiehlt?

3 . K . Heller , Sern . I
Priiscouranle versende franco |Rur wer direct bezieht -rhältk-H-ll-r 'sch- Werke. (224. -VB7,i)8,0)|

Di - Grostherzoglich « Orchcster -
und Musikschule in Weimar be¬
ginnt den 6. September -inen neuen
Jahrescursus . Honorar 75 Mark halb¬
jährlich . Pensionen im Preis - von
350—500 M. jährlich werden nachge-
tviesen durch die Direktion

Weimar d. 10. Aug. 1875.
Müller - Hartung ,

Großherzogl . Kapellmeister u. Professor
_____________der Musik. (295.WB.)

In meiner Fnmilien -Prn -
fion für junge Mädchen
werden einige Plätze frei . Zahl ie -
schränkt. Beste Enipfehlungen .

Ausländerinnen stnd-n
Gelegenheit , ein reines Deutsch zulernen . (247.-8,0)
Frau Professor Jacobi

Cannstatt
1« Slul ĝarterstraße 16__

Derlag vonü».Aaste inDuedlinburg :
Arrllieir : DerWeinkellermeister . 2 Th.
Jaunah : Die Bereitung der künst¬

lichen Weine und die Champagner -
Fabrikation . I THl. 15 Sgr .

Schmidt : Die Obstweinbereitung .
12V2 Sgr . (296. •' it.)

Schulze : Die Weintraubenkur . 10Sgr .
Denecke : Das Einmachen der Früchte.10 Sgr .
Mugicri : Die Lustfeuerwerkerei.22-/2 Sgr .
Verfahren , alle Sorten Gefrornes

darzustcllen. 15 Sgr .

I Mefiannfniarfiung des 41 us iJiü/Tesdesßai R o L
RirfFien (iau =Uercin .s in Stuttgart

_ Mit Gegenwärtigem beehren wir uns kund zu geben daß wir am
p . ^ utt er mit der Ausgabe der Loose unserer höchsten Orts aeneh-8
nigten I ' . Prämien -Collecte zu Gunsten des Weiterbaues der 2. katho-ß
!>$ e” Kirche dahier , beginnen, und verbinden damit das ergebensteersuchen um allseitige gütige Unterstützung unseres Unternehmens .

Stuttgart , den 30. Juni 1875.

Königkicll preußifeßes Iniidrairtfifcfiaftficfies Mitut
Hof Geisberq bei Wiesbaden .

tt' . — . . .. (Landw Winter -Schule, gegründet im îabre 1818 t
Dir . Dr . Ädieus/Geh "

Hô r ? Artstniu » Ddpatt -Tbi -ramt
°

« »
^

»^ °
d
" "^

,^ ^°^ - US folgenden H-rr -n :
Canstein , LandeSgeologe Dr . Koch , Ä-nerall -kvetair °rd-ntl,ch -r Lehrer Dr . Fr -ihcrr v.
r ' cht umfaßt all- Haupt - unb Nebenfächer d-r LandwirtbübaltSl !br

"
-^ ^ i> k

$' cc=nt Dr - Fresenius . D-r Unters

für Sängers , fP
Turn -, Schn-
tz-n- u. and-r -E
Bereine , \cirit °
kirchlicheStick- ?
ereien für U«° ,------ -------- . raelitifchen u.®

- christlichen Kultus liefert elegant o
§ u. billigst. — Prospekte und An- S
Kschläge gratis vom königl. Hostie. «
« f-rant -n (06 WB.) to
| J - A . HIETEL , K
i Leipzig , Sachsen , g

Lenelce , Löban<Sachsen>Fabrik von Pergamentpapier
ju . luftdichten Verschlüssen, Glanz -,« laes - , Marmor - und geprägtenPapieren . M . 6361). (297. ß % .)

Humoristisches .
. Englischer Kritiker , nebenbei ein großer Trunken¬bold vor dem Herrn , begab sich eines Tages , nachdem erEb

^ um ° . °lg °tElken
.hatte , in das Britische Museum ,

finlon
den Stoff zu einem Artikel über neue Gemälde

ju holen . Als er tm Vorzimmer anlangte , blieb er voreinem . Spiegel stehen in der festen Uebeizeugung , daß er° ° r " » em Gemälde stehe . Er beobachtete einen Augen -

n h Autlitz , welches sich darin abspiegelte ,und , fehiieb dann in fern Notizbuch : Erster Saal

ro
°ffIrCtn,r " lcht bezeichnet . — Viel Cha -

^ kter . Eine rothe Nase , welche an die Wirklichkeit streift .Stumpfsinniges , thiertfches Aussehen . Habe diesen Typusfchon irgend wo gesehen . Muß
^

ein Portrait irgend nachder Statur sein « - Am andern Morgen las man in einem
et° " rnal eine halbe Spalte , welche dem „ Kopfe eines

.? ar - So erzählt ein englisches
S “

en
'
bleiben m «>

ro ^ ‘ftU " 9 Schichte über -

- <*» ?« Dieb . Die Diebe muß man an -

pl-t-n Einrichtung von neuen Fabrikenund Verbesserung von altern Geschäfte,
„ “ • bietet Hi-Nlii, gestützt auf hefteDer Unser- Referenzen und Zeugnisse und unterV / ^ °eantie für 85—90 Grau starkeWaar ,

J Froescheis ,

Nürnberg -

Blei - , Pastell - and
Patentstifte

(202) Beste Qualität (b.7,02.)

Ellpir - Vr . tnististe

(252WB8 .03)
N-ue roiirende SSafdlmafifitne , wäscht absolut rein - - in Jlnr „u,r s>, „*

Aetienges-Uschaft für Mafchin-nbau und Eifeuindustri -, Vg
"

-/ «. s ' °
Jad !

'
.

lünbrfitn -ytnfiiinnt in Mmburg.

° ^ ^ " dige Pension incl . Unterriel . t, r̂° Quartal » aTyaler pränumerando . z r
9 u o/nv

wie ZnL "
duna -k7o'

n
'
i -üt ^ ' °"" - “ @enMt Auskunft wird 7r,h°il? fo-"

« mil v llwoNn -öoö,
°«L-nomme„ durch die Annoncen-Erp -ditiovvon « Mll v. Pecfst -Cggcr n , Hamburg , Kasim,ienallee 25 .

xv . uaiugaug . ( ll ” ^ 111 ^ 10Hl . 40 .

für Baden
,

Elsass
,

Hessen
,

Nassau & die Pfalz .

_____ P - - » d - , r„ ,

Pom II . Quartal d. I . an -rfch-int

Seitfdirift für nnfionale ^ anirBlspolifib
nnil lloTisiuirttififiaft

H-rausg -g-b-u von L) * . älöpet .tend -nz : Frontstellung gegen bai ' Liissm- faire .
Wöchentlich 2 Bogen gr. 8. Bi -rteljährlich -r Adonnement «-fteiä bei der Erpedition (erc(. Franeatur ) 2 M. 50 , bei den

Postanstall -n 2 M. 82., bei den Buchhandlungen 3 M.Frankfurt a. 'M. (227 B 8,0)

______
fe ’föitian d? s „ Unfrilnnii .

“

Köniqlichc Ziyeinisch - Zöcslpyälischc

^)ofytecKnifcKe Scfuife zn Äicfien.
d-r Vorlesungen Anfang October d«. Jahre «. Programme , Auf¬nahme-Bedingungen 1C. von dem Director , Baurath v. K .iven , franco»egen 8 Sgr . in Briefmarken . (283 .

'
.,»/, )

^ NS0 « W8 « a« « M!Ml -t_______I mi I UMWMU I - sar « .-

Suf Obige« Bezug nehmend, beehrt sich der Unterzeichnet^ bekanntIzu geben, daß er al « General -Agent für diese Collecte ausa -ft-llt ist
, _ Preis de« Loose« 1 Mark pr. Stück ; bei Abnahme von 10 Stück1 Freiloo «. Gewinnste » 20,000, 10,000, 1000, 100, kleinster 20 Mark
LerloosungSpläne gratis . (275 9/„. )

Stuttgart . Achtungsvoll

_______
A . Schlee , G -eneral - Affent

?SnHiAtnb -Ctn '•
fa“

cer P ° ^ " dichter Saliugre und
veröffentlichte in einer Berliner Zeitung folgendes Inserat '
Samstag Abends Mud Jemand auf dem Deck ein ŝ Wag -

mit aosfi memC:
( al,,eäb - 1) n d ? rothjuchtenes Portemonnaiemit gelbem Verschluß in meuter rechten Hosentasche . Jn -dem ich den ehrlichen Finder wegen des geringen Inhaltsvon 4 brs 5 Thalern höflichst um Eiltschuldiguim bitte

mirM * en,lb bedenken möge , daß die Tantieme/äugen-
vlrckuch nur schwach aussaÜen , zeige ich ihm aleichreitia
af

" - daß besagtes Portemonnaie mir ein liebes Andenken
ift das td ) nur ungern verliere . Vielleicht veranlaßt ihndiese Bemerkung , sowie der Umstand , daß ihm sein Geschäft

fe n3Türcn ut § ° ° lle Menschenleben , ja ohnedies
^ ,rs ^ "? bs? ° rtemomlaies zuführt , mir das meinige unter

« «
Eung des Inhalts freundlichst zurückzusenden .gilt ungesahrllches Duell . In Pans macht man sich

uniT $ nnrU k8 «
6er baSk Duell zwischen Henri Rochefortund Paul Eassagnac , das bekanntlich unterblieb weil

Ä ’ W “ * sünf Schritte Distanz schlagenwollte . Man scheint tn die Aufrichtigkeit dieser Ansicht
eimge Zweifel zu setzen , wie folgender scherzhafte Dialogbeweist , den nur tn einem Panier - Blatte finden und der
__________________. , lFortsctzung nächster Seite I>

__ Schutzmarke : „ Lyra “ .

Falmeii"
k iS ~ ZI für
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' Gesuche und Angebote .

" VK

Metall - GBioöi -

strah - 28. 1-

L - «ufm- nn in Lei »
?9Q<\ vron — 5B6rtlemb«rg —
(291 >Vho/, >; 3Sürt (<

G . Arendt ,

Maschinen - Fabrik

In jeder beliebigen Höhe de« Betrage »
wird mit 20»/. oerzinit und nur gegen
Waaren -Depot »der sichereWechselde-
neben und kann daS Kapital nebst Ain «
sen jederzeit lefort zurück -rb "«" "

gen Jahren Württemberg , Na¬
ben , » ayern für sein eigene«
Geschäft bereist und hauptsächlich
Spezerelhandknngen besucht,
würde den Berkaus vl>n einem
»btt mehreren , in »dige« Fach ein«
schlagender Artikel übernehmen.

Anträge eon l-istung«sähige»
Firmen nimmt entgegen unter
Chiffre K . 75 ble annonctn «

Das Bureau für Stellen - Vcrmlg . des

Kauf »« . Vereins in Frankfurt a . M .

jetzt weitaus daS bedeutendste derartige Institut , besetzte seit Januar de» Vor¬

jahre - circa 1200 Commis- unb L-hrlingSst -ll-n. Durch unermüb.

« ehr Zuweisungen bietet e« bei circa 4H Tausend Offerten per Jahr den
Herren Ches« (die -» kostenfrei b-dienls und durch seine we t»er,wel, en
Beziehungen den Stellesuchenden ble allergrößten Bortheile . (2438 vß,01 )

Clnc geprüfte Lehrerin, welcheder
sranzös. u. der engl. Sprache mächtig
ist u. «ute Zeugn . «usweisen t , sucht
Steig . Adr. unt . B . 1596 des. And .
Moste In Hamburgs [259 »8,9]

» Ine für höhere Töchterschulenge.
prüfte Lehrerin, die Im Französtschei»
unb Englischen unterrichtet , auf Ber -
langen auch in Mustk, sucht zu Mi¬
chaeli« b. I . eilte Srzieherlnstelle bei
1 ober 2 Kindern . Gest. Auslage be¬
fördert die Aunoneen-Erpeb. p. G. 8.
Daube & Sie. in Stuttgart , Blumen «
straße 28 I. (273W)

Ulm a . d . Donau .

Milhtiz V Hoteliers , Restaurateurs KEllgraMen.

Mein felbstfabttcirie «, porzüglich schöne«
Sr Damit aUc « ranken sich»on^ B
w »er » ortügvchtelt b. tauft ». Su «>
- che» Dr . « iry ' s « tttnrhkttmtthoba
rüverreuaenkönnen , wirb ». 9ii ®tcr wl
verlas » - Anstatt in CdVitf ei«
leo Selten stark. AuS-us - ratis uud
\ fres . versandt . Jeder Leidende, » el-1
» cherfchnrliunbpchcr gchrilt fein 1
a will , sollte sich den Aubzu, F
sSK kommen lasten .

G . Zcchtneyer in Nürnberg .
Nachdem die Gurkencrnte be¬

reits begonnen, bin ich in den Stand
gesetzt (276vVB)
W ßfliggiirlim

-
W

von 1000 Stück an jede- Quantum
zu billigen Preisen »bgeben zu kön¬
nen, woraf ick die Herren Hötelbe -
sitzer &uDohcatessenhändler be¬
sonders aufmerksam mache.

Für Wiederverkäufer stelle ent¬
sprechend billigere Preise .

Eßlixgen, Ende Juli 1875.
E . R . Thleringe ^

L > cbsenmanlsal ° t
empfiehlt in Fässern von 10—100 Pfd.,
pr . Pfd. 8 fr ., gegen Nachnahme

Friedrich Heydolph ,
(207) Nürnberg . (WB7 .1)

überall mit »-lai ' ignen in
absatzfähigen illustr . Familier .«
blatte » , isünsliaüe « edingnngen l
(trebit ! Kein ßilstko ! — ®tn ««e
Adressen unter I.. 2990an G.L .Danbe
4 Co ., Anu.-Erp - Stuttgart . Blumen :

Stellesuchende <

stiler ßmnffie ! !

N » r den Kanfmannsstand :
Buchhalter , Casfierer, Cornptoristen,
Lageristen, Erpedienten , Reifende ; \

für die Laubwitthschast :
Derwalter , Dclonomen , Förster ;

für Hotels I. & II . Rang «» :
Oder : unb Unterkellner , Portier «,

können jederzeit voriheilhast »lacirt
werden. Bewerber wollen sich schrist-
lich unter Angabe ihrer Ansprüche,
nebst dorherige Thätigkeit an die An-
noncen-Erpebition von (289 VU0/̂

Emil n . PeessMßger
qj Hamdurg , Kastanienallee 25 par -
ter re wenden.

werden. ( - - - . - ,
Selbstdarleiher , (feilt « Nittel »

hünbler ) wollen ihre Abreffe, nebst.
Angabe ber Größe be« «ittzuleihenbctr
Betrage « unter der Chiffre O B .
3092 an die UNNOIICN»« xpebttion
»en Peessnegger in Hamburg , Ka-
stauieu :Allee 25. | enben.

Pcrpiiautigcu
für Schnupftabak , Thee, Caffee-l
surroaaie , sowie Zinnfolie :c. em-.g
»fehlen [05226 ] (271 : 9/^ )!

sDirmstadt . Hartter & Coj

----- $ ((jl

$ fp ([ennarfimei |
'
ungsfiureau für affe ßranrfien non

jleessiiegger in fjamOutq , fiaftanienaffee 25 ,

ho. zu fofnrtwm Antritt blspniktl :
IfrV i . einen « orresponbenttn mit Sprachkcnntniffen unb -«utienisähiz ,

gewünschte« Salair 1500 Mk.
Nr «. 2. Reisenb « s. Eolonialwaaren , Wein unb Eisenwaaren .
Nr »

'
3. einen Portier sür ein Hotel 1 Range «,

Nr ». 5. dn6enrtü
®

i
'*

en
<
etto » omülMrW »« lttr gewünschte« Salair 750 M.

gtränte Stellen :

eine tüchtige Lehrerin sür ein seine« Mädchenpenffonai, Sprachkenniniff «
und michk- lische Bilbun , Haupterserberniß , . 1. Oktober, ein Lehrer für
eine Realschule z. 1 Oktober , ein Sasffer für ein Sr-ß-« Bankgeschäft, wel¬

cher 3000 Thl. öauticn stellen kann | . sofort, zwei Buchhalter s. Weiß,
waaren un K.o« Geschäfte, ein Buchhalter f. «in Spirt u. sengeschast R i.
(enbe für Tabak unb Papier i sofort, ein Oberkellner für ein Hotel ll .
Range « mehrere Unterkellner s. Hamburg unb Holstein. Daraus Reflek,
tirenbe « ollen sich unter Beifügung ihrer Atteste balbigst melben an obige,
Stellennachweisungöbureau . p ” Wb ”**

an Suctt auf fünf Schritte mit Schcibenpistolen - seid

Ihrwahnsinnig ? « - „ Warum denn ? Was ist denn da

für eine Gefahr dabei ? « — „ Was — was dabei für eine

Gefahr ist ? « — „ Nun ja — haben Sie denn nicht die

Vereinbarung der Seeundanten gelesen ? ,
— „ 3 «

„ her — — „ Nun , dann haben Sie ] a sehen mussem

datz nirgend davon die Rede ist , daß die Pistolen auch

8Ctob3otncßiften - 3roeife (. lieber folgenden Dialog zwischen

einem Vieomte und seinem Kammerdiener wird m Paris

viel gelacht : „Jean , fahre mit diesem Packet nach Auteml

und mach ' das Fenster zul « — „ Ich bitte — soll ich zu¬

erst nach Auteuil fahren oder das Fenster zumacheu ? ,
„ Wer iü hier der -5 «rr,des Kaufes ? fragte em

Reifender bei feinem Eintritt in einen Gasthof , „ .ja )1

erwiberte der Wirth mit freundlichem Grinfen , „meine

Frau ijt feit drei Wochen tobt «
„

Sine Kcala des Lumpens . Der Pariser „ Figaro

erzählt folgenbes komisches Geschichtchen . Em junger

Ha bwerker , Tr . . . , hielt um bie Hand eines lungert

Mädchens , Juliette an , unb erhielt schon bieselbe unter

^ uftiuununfl von SButcr unb Gruber . Äm Zoqc nud ) bet

Verlobung befnnb sich aber unser Bräutigam m arger

Gelbverlegenheit und wutzte nicht , an welchen Heilig en

er sich wenben sollte . Da fiel ihm ber vielleicht nicht

allzu zarte , aber nicht unpraktische Gebanke em . seinen

neu erworbenen Schwiegervater „anzupumpen ? Er bat

also benselben um 100 Fr . auf 2 Tage , nut bein Bemerken ,
bau er wohl unter solchen Uniftanben nicht anstehen würbe ,

ihm diesen kleinen Dienst zu leisten . „ Sehr , gern , meui

lieber Schwiegersohn
"

, erwiederte dieser , „ allem — ich bin

augenblicklich nicht bei Kasse ; kommen Sie am Mittwoch

wieder .« Der Schwiegervater begab sich zu seiner Tochter ,
die selbstständig ein kleines Geschäft führte ,

und bat fee ,
ihm 100 Fr . auf 2 Tage zu leihen , ohne ujr jedoch die

Verwendung des Geldes zu entdecken . Die ^ achter war

gern bereit , erklärte aber auch , augenblicklich nicht bei

gaffe zu fein ; sie versprach jedoch , die Summe bis zum

Mittwoch zu beschaffen . Julietta wandte sich nun an
■ ihren Bruder . Dieselbe Geschichte : auch er erklärte nicht
l bei Caste zu sein , vertröstete die Schwester aus den , be¬

wußten Mittwoch unb tuanbte sich an feinen zukünftigen

Schwager mit den nämlichenEinleiftingsworten , deren dieser

sich selbst bedient , als er seinen Schwiegervater um das

fragliche Darlehen anging , datz er ihm , bei dem Verhaltmtz
in das sie zu treten gedächten , einen kleinen Dienst mehl

versagen würbe , unb bctinit war ber „Pump * nad ) mehre¬

ren Stationen wieber an seinem Ausgangspunkte an -

gelangt . „ Den Teufel !« sagte der Bräutigam , und kratzte

sich den Kopf , „ ich bin gerade selbst in Verlegenheit . Aber

wenn Sie mir das Geld in 2 Tagen wiedergeben wollen

— „ Unfehlbar !" fiel ihm sein Schwager m die Rede .

Schön !" meinte der Bräutigam und bestellte den Schwa¬

ger auf den Mittwoch in ein Weinbaus , wo die Sache

abgemacht werden würde . Da fand sich denn ein nieder

zum Erstaunen des Anderen , die gesammte pumpende Ge¬

sellschaft zusammen , da zufällig immer einer den Andern

an denselben Ort der Empfangnahme der 100 Fr . bestellt

hafte ; aber Keiner hatte erklärlich das Geld . Das Ende

war — allgemeine gegenseitige Schmähung und Prügelei .

Franck & O
in Scblettstadt im Elsass

empfehlen ihre Fabrikate zum
Gebrauche von Papier - , Pap¬
pen - und Holzstoff - Fabri¬
ken . Trockensiebe , Mes¬
sing - , Kupfer - und Eisen¬
gewebe von allen Sorten .

für Saufleiitenffe !
Vielfach bewährte Heilrnllt -l für

Flechte» und andere hartnäckige Haut -
aittschläge fendet bet genauer brief¬
licher Mittheilimg L. A . chabser ,
Apothekerin Arnstein dtt ^ Würzburg .

Lager oon Korüffolz .

ßkrnhllld Schr^ rr , Haiulllirz .

TXT _ eine Stelle sucht , eine solche zu verge -
1 AI Ap 6en hat , ein « rnnöslüch zu verkaufen
V V wünscht , ein solches zu Kausen beabsich¬

tigt , eine Wirtschaft , KeKonamiegut
ic . zu pachten sucht , eine K . schiistsempfehkung zu erlas¬

sen gedenkt , überhaupt Wat h zu Jnserationszwecken bedarf ,

der wende sich oertraucnsoollan bit $tnnoncen =

Erpedition von

6 . L Daube & Co .

in STUTTGART .
Blumenstrasse 28 . I .

Prima - Qualität ,
, n den billigsten Bn -ffrso-Pr -isen halte geneigter dlbnahme b-stni« empfoh¬
len unb verfenb« in beliebigen Quantitäten »cn Zentner aufwärts 1»
Säcken, auch juche auf gröfi-rcn Plätzen Niederlagen zu errichten.
1262W8.0] Achtnn, «»°llft

Nilff . Äanff , Kepplerstr . 28 .

lErpedition von G. L . Daube
SÄ Co . in Stuttgart , Blumen -
jmenstr . 2811. (228 W. 7,9 B8,0)

ShffiffiMrii HUH ........ um

ist da« beste erlstirende , unschädlichste ckärdmittel für Napf - nnb « atthanr .

^ ÄÄi .
^ aUt eom K1 Se ?Äni ’

M ^ ;

Waqendeeken , Ä « J » .

Ninderlasen Frauen sichere Hilf «
brieflich. A po#t. ie«t . Stuttgart .

' • Wichtig für Kranke ! o '

SO Steinhaner
finden bauernde Arbeit am Neubau
der Kasernen in Mülhausen (Elsaß )
Sich zu » enden an Jos . Lamey ,
Stelnhancrmeister . Mülhausen L
Adlergaffe 7. (99. 7V. 3,0 . 8 4,01 .)

ein zwei Etagen hotzeS Wohn ,
hnn » in Rtzeintzesfen , besonder »
paffend für ein « Herrschaft , oder
ein Pensionat , nach dem neuesten
Styl erbaut , in der Nähe eine« C-n«
tralbahnhofe «, gesunde und prachwell «
Lage, enthaltend 35 »erschledene Zlm -

Colporteiire gesucht ! ’
n
"
™

' baran6Satten
>um B-rtri -be eine« neuen billigen , mit herrlichen BaumaNlagen , Ouell -
Überail mit kttchttgtzett In Mnssftund Flußwaffer s°ll Famillenv ^ dSlt-
absatzfätzigen illnslr , Aamiliet, . niffe

« rX ’ W
Nähere Auskunft an Srlbstreflek »

Unten durch die Annoncen -Erpedl -
tion von Peesinegger In Hamburg ,
Kastanlen -Allee Nr . 25.

Liesenstr . 3 ,
empfiehlt al « Spezialität

Flüslhenkork- Mslhmkll
bester S-nstrueti -n, den Elsen, für Fla¬
schen jeder Bröße unb Stärke einjurich -
ten, In (»libeftet AuSsührun , bei eibilen

Preisen . ? t «is -6ourant * sransi ».

[2611.9]       _________"
,

“
men, auch alte aursterbende Brunnen

Cm Bergingenieur
erbietet sich, bei der anhaltenden tro «l « d ,DfieI !tn
ckenheit, um dem Waffermangel abzu-lA . P 14 an die Ann0Neei - Epp
Helsen, mit arthesischen Brunnen «°r - »°n ® . 8 . Daube & <50 . in Statt -

zugehcn resp. Bohrungen zu überneh- 6 <xti rlnzusenden.

Epilepsie(Fallsucht) bellt brieflich der
Spezialarzt Dr . Killisch ,

Dresden , WilhelmSplatz 4 (früher
Berlin ). (76. XVB. t )

Erfolge nach Hunderten !

SpöcläTärzt
-

Di -TKirchhofer in
Strassburg (Elsass ) heilt Pollutio¬
nen , Impotuuz , nächtliches Bettnässen .

fier Sh
'
itLsfförer

« nzätzliger Familien ,
die Lrunksncht ,

ist durch eine mit oder ohne Wissen
be« « ranken leicht au «führbare Rur
zu beseitigen. — Tausende schon ge¬
heilt Man wende sich »erltaucn «»ou
an den Fabrikbesitzer
zicinhold « etzlaff . t Guben (Prenß .)
Dresdner Blettise per Schock 170 Pf .
SoUünb. « ümmelkäse per Str . 42 Mk.
Düffeldorser Mostrich ■Anker 18 Mk.
pers. pr . Nachn. die Fabriken eon
Reinhard Klingi .er in Drttden .

Dr . Reiter , Hof20, H-Ui brief¬
lich überraschend sicher« uSflntz , Pol¬
lutionen,Schwächezustände. Gch.Rrank-
hclten. Frauenleiden . Honorar mäßig .

jeden Stande « finden
Ajflllll 11 diskrete Ausnahme bei
Hebamme Müßig in Mannheim .

Mr Zuchbindkreic » ttr .
empfiehlt Papier - Beschneidmaschinen,
Papps-Heeren. Vergoldpressm, Satinir -

Äti .
ie

Stuttgart . Rich . Scheiber .

iAgentur - Gesuch .
ffl Ein routinirter , kaution - fLhlger
« jttufmann in Heikvron » a . 3 *

—- . per seit (an >
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